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Ostfriesische Tageszeitung
Verkündungsblatt det NSDAP .

Befterriegson arte eratu 689 Gopichectonis bannover 39 19 - Benftonten : Stadtfpan
falle Gmben , Oftfrießige Spartanje urid , reisirortaffe urich , Bemes Landesbant , 3weigniebeze
laffung Oldenburg Eigene Geschäftshellen to fees Horden , Ciens , Wittmund , Emben cab Beenet .

Folge 38 Montag , 15 . Februar

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands .
Cricheint werttagli mittags . Bezugspreis is ben Stadtgemeinden 170 R . and 30 Big . Bekelgeld ,
In den Landgemeinben 1. 65 R and 51 Big . Bestelgeld . Voßtbezugspreis 180 RM , einichließlich durch
fonittl . 25 Via Poßzeitungsgebühr analg 30 Bia Betelgeld Unzeigen And em Bortage aufangeben .

Jabrgang 1943

Churchill hofft vergeblich auf Wunder
Die Verstärkung der japanischen U- Bootwaffe nach den deutschen Erfolgen zu erwarten

Wichtige Verbindungen bedroht
(Eigener Funkbericht )

ngi . Totio , 15 . Februar .

Zwei Tage nach Churchills Rebe im Unterhause , in der er
fich in schlecht getarnter Sorge über die U -Boot -Frage und die
badurch hervorgerufene ernsthafte Gefährdung des englischen
Kriegspotentials äußerte , veröffentlichte das fapanische Obers
tommando die Meldung über die Verjentung Don
lieben beladenen Schiffen in australischen Gewässern
burch japanische U - Boote .

Diese Bernichtung benutzen die japanischen Reitungen und
bie militärischen Kreise im Zusammenhang mit der Churchill
rede zu ausführlichen Betrachtungen der U - Boot -Kriegfüh
zung . In Japan ist die U- Boot - Kriegführung lange Zeit vom
Anfularen Standpunkt betrachtet worden . Das heißt , es bestand
der Grundsatz , die U - Boote vorwiegend gegen die
feindliche Kriegsflotte einzusehen . Hinzu kam noch
bie Lage , daß die feindlichen Transporter nach der Besetzung
bes gesamten Südraumes in der Pazifil - Kriegführung feine
besonders große Rolle spielten . da als vom Feind noch zu ver
Sorgende Stützpunkte nur Australien und Neuseeland in Frage
tamen . Beim Schuß dieser Versorgungslinien lezten die Ver
einigten Staaten ihre größten Flotteneinheiten den lapanischen
Unterseebooten und anderer Einwirkung aus . In der japani
fchen Auffassung zählt ein vernichtetes Kriegsschiff so viel , daß
feine Bedeutung durch die Verlentung von Materialen nicht
aufgehoben werden kann . Die großen japanischen Erfolge
gegen die feindlichen Kriegsschiffe beweisen die Richtigkeit
Dieser sett Bestehen der japanischen Kriegsmarine gültigen
Auffassung .

Die leweren Schläge der beutschen U -Bootwaffe gegen die
feindliche Versorgung und bie täglich jorgenvoller werdenden
Stimmen in England und Nordamerika beschäftigen nunmehr
die japanischen Fachkreise und die Zeitungen in einem Sinne ,
dem man entnehmen fann , daß eine zunehmende Anzahl von
fapanischen U - Booten ohne Nachlassen ihres Einfahes gegen die
feindliche Kriegsflotte fetzt doch in verstärktem Maße
gegen die feindlichen Transporter eingeseht wers
den foll .

Ajahi " betont dabei , daß das neue Kampffeld der
U - Boote sowohl die über Hawai als auch die über Neuseeland
laufenden Verbindungslinien Australiens mit den Vereinig
ten Staaten bedrohe und daß nicht nur der Nachschub aus den
Vereinigten Staaten , sondern auch die australischen Lieferuns

gen an Getreide . Fleisch und Wolle über , Panama nach Eng¬
land gefährdet ſelen . Yomiuri Sochi " Reht eine weitere große
Schwächung der USA . Flotte voraus und erklärt , daß die
Stärke der japanischen U - Boot -Waffe in nächster Zeit weiter
wachsen werde .

Allgemein wird betont , bak feder im Stillen Ozean abges
schossene Transporter auch für den Atlantif aus
fällt und umgefehrt . Im Pazifit handelt , es fich bei den vers
fentten Schiffen zum grökten Hundertfak um USA . - Schiffe ,
für deren Schuß die Kriegsflotte der Vereinigten Staaten un
heimlich schmere Opfer bringen mukte . Man erinnert sich
eines befannten Ausspruches des fekigen nordamerikanischen
Admirals Land , der vor vielen Jahren bei einer Flotten
parade in San Diego den Ausspruch tat , Amerifa werde sich

niemals mehr erfolgreich an einem europäischen Kriege beteili
gen fönnen . Zur Begründung dieses Ausspruches mies er auf

( Fortlegung auf Seite 2 )

Der Feind am mittleren Donez erfolgreich abgewiesen
Wellenweise rennen die Sowjets gegen die deutschen Stellungen und damit in den Tod

0 Berlin , 15. februar .

Am unteren Don und Donez fanden am 18. Februar feine
Rampfhandlungen statt . Dagegen dauern die Kämpfe am mittleren
Donez bei stärkerem feindlichen Drud und zunehmender Deftigkeit an .

Der in den Kämpfen der Bortage durchgebrochene sowjetische Ka¬
ballerieverband wurde im rückwärtigen Gelände der deutschen Linien
gestellt und scharf be ämpft . An verschiedenen Stellen der Front trugen
beutsche Truppen erfolgreiche Gegenangriffe vor . Banzer säuberten gegen
Bähen Widerstand eine größere Ortschaft und zerschlugen dort feindliche
Truppen in Bataillonsstärke . Jm benachbarten Abschnitt hatten sich
Sowjetpanzer massiert . Sie wurden durch einen fühnen Vorstoß zer¬
prengt , wobei eine Panzergruppe vernichtet wurde .

Deutsche Banzertruppen schossen in diesen Kämpfen 23 Banzer ab und
erbeuteten sechs schwere Pat . Sie unterbrachen eine Nachschubstraße des
Feindes trop zähen Widerstandes der starten sowjetischen Banger und
Infanteriefräfte und brangen in einen größeren Ort ein , in dem noch
harte Häuserfämpfe andauern . Jm Nachbarabschnitt wurden Sowjet¬
einheiten von deutschen Truppen umstellt und von ihren rückwärtigen
Berbindungen abgeschnitten . Ein Berband der Waffen -SS wies feind
Richen Durchbruchsversuch ab , vernichtete elf und erbeutete einen Panzer .
Andere Verbände der Waffen -SS . zerstörten oder erbeuteten bei erfolg
reichen Angriffen drei Panzer , 26 Geschüße , 75 Granatwerfer und
05 Maschinengewehre . 2100 tote Bolschewisten wurden in diesem Ab¬
Schnitt gezählt .

Deutsche Kampf - und Sturztampfflugzeuge unter¬
fasten ununterbrechen die Einfäße des Heeres und der Waffen -SS . ,
Berschlugen sowjetische Nachschubkolonnen und Truppenansammlungen
bicht vor den eigenen Angriffsspigen und erzielten Volltreffer auf feind

liche Batterien , die zum Schuße der Transportkolonnen und der Nach¬
fchubstüßpunkte aufgefahren waren . Sodann bombardierten sie Ort¬

schaften des rückwärtigen feindlichen Gebietes .
Ebenfalls hart und erbittert wurde östlich und nordöstlich von Char¬

fow gekämpft . Der Feind rannte dort mit starken Kräften gegen die
deutschen Stellungen an , doch wurde er überall in vorbild .
ficher angriffsmäßiger Kampfführung abgewie
fen . An einer Stelle gelang ihm vorübergehend ein Durchbruch . Der
erste Generalstabsoffizier einer Division faßte schnell und entschlossen
bie verfügbaren Kräfte zusammen und vernichtete die eingedrungenen
Sowjets . Auch im Kampfraum östlich und nordöstlich von Charkow
waren die Verluste der Bolschewisten außerordentlich hoch . Ueber 4000
Tote bedeckten das Schlachtfeld , und zwanzig Panzer wurden abge¬
schoffen .

Jm Raume nördlich Kurst halten nun felt Tagen heftige Schnee¬
arme an . Sie erschweren die Kampfhandlungen und stellen an

bie Truppen höchste Anforderungen . Dennoch endeten zahlreiche An¬
griffe der Sowjets , die von starken Panzereinheiten unterstützt waren ,
mit einem großen Abwehrerfolg der deutschen Truppen . Wo der Feind
in die deutschen Linien eindrang , wurde er vernichtet . Er verlor
zahlreiche Gefangene . Seine Einbuße an Waffen tennzeichnet die Mel¬
bung , daß allein in einem Abschnitt acht Panzer , neun Geschüße , 39
Granatwerfer , 62 Maschinengewehre , 23 Maschinenpistolen und sechs
Panzerbüchsen der Sowjets vernichtet oder erbeutet wurden . Ent¬
sprechend schwer war auch der Verlust der Bolschewisten an Toten . Nach
einem Angriff von zwei sowjetischen Regimentern , die wellenweise
gegen die deutschen Stellungen angestürmt waren , lagen über tausend
tote Bolschewiften im Vorfeld .

Dr. Todts Geist lebendig im deutschen Rüstungschaffen
Gedenkrede von Reichsminister Speer zu der Aufführung des Films Fris Todt - Berujung und Wert "

( ) Berlin , 14 . Februar .
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Dem Gebenken an ben vor Jahresfrist tödlich verunglückten
Reichsminister Dr . Todt galt eine Feierstunde , die
Sauptfulturamt in der Reichspropagandaabteiltung
RSDAP , dem Reichsministerium für Bewaffnung und Munte
tion und dem Hauptamt für Technik der NSDAP , am Sonne
lagnachmittag im Ufa - Palast am 3oo veranstaltet wurde .

3m Borraum hielten Männer der Organisation Todt die
Ehrenwache neben der blumengeschmüdten Büste des Ber
blichenen . Die Reichsminister Dr . Dorp müller und
Funt fowie weitere hohe Vertreter von Partei , Staat und
Wehrmacht und viele Angehörige aus dem Dienststellenbereich
bes Dahingeschiedenen befundeten durch ihre Gegenwart ihre
Berbundenheit mit Dr . Todt , der als Technifer , Organisator
und Künstler ein einmaliges Lebenswert geschaffen hat .

Schöpfung der Reichsautobahnen ein , die mit Dr .
Todts Namen unlösbar verbunden und heute schon zu einem
großartigen Denfmal für ihn geworden sei . Der Minister
Sprach weiter über das ungeheure Wert des Westwalles und
die Bauten an der Atlantiktüste . Unter Dr . Todts Leitung
feien Anlagen aus Beton und Stahl entstanden , die in
ihrer gigantischen Größe unbezwingbar seien . Aber nicht nur
eine fonstruttive und organisatorische Aufgabe von nie gefanne
ter Größe sei zu lösen gewesen , auch die Frage der Menschens
führung habe im Vordergrund gestanden . Genau so , wie Dr .
Todt es dereinst verstanden hatte , feine deutschen Straßenbauer
mit Stolz und Freude an ihrem Werk zu erfüllen , so begei .
Sterte er auch die Frontarbeiter der OT . " für die Größe ihres
Schaffens .

Die Erfolge , die Dr . Todt durch die einmalige
Kraft seiner Persönlichkeit , feiner alles über¬
schauenden Ruhe , durch die kompromiklose Klarheit seines
Charakters und seiner unbändigen Schaffenstraft erzielte ,
haben sich " , so schlok Reichsminister Speer . . . auf alle übers
tragen , die um ihn sein durften , und wirken heute in
fort . Der Geist Dr . Todts wirft weiter in uns und in den
Leistungen der deutschen Rüstungsschaffenden . "

Als die Witwe des Verstorbenen mit ihren Kindern , von
Reichsminister Speer geleitet , den Raum betrat , erhob sich das
Saus von den Plägen . Die Ouvertüre von Anton Bruckner ,
Dom Berliner Philharmonischen Orchester gespielt , leitete die
Feierstunde ein . Dann würdigte Reichsminister Speer in
einer Rebe das unvergängliche Wirken und die beispiellosen
Leistungen Dr . Todts , der jedem Deutschen als nationalsozialis
stischer Vortämpfer und Arbeiter Vorbild war und bleibt . Bis
sulekt , so führte der Minister u . a . aus , sei Dr . Todt bestrebt
gewesen , das deutsche Rüstungspotential mit allen Mitteln
auszuweiten und die Impulse , die er als Reichsminister für
Bewaffnung und Munition der deutschen Rüftungproduftion
gegeben habe , feien außerordentlich gewesen . In eindrucksvoller
Beile ging Reichsminister Speer dann auf die arobainige I die Gebentfeier aus .

uns

Nach dem Lohengrin -Vorspiel wurde dann ein Film Frik
Tobt Berufung und Wert " uraufgeführt , der sich aus Auf
nahmen von OT . Kriegsberichtern und alten Wochenschauen
zusammensetzt . Hier wird noch einmal bildkräftig bewiesen ,
wie vielseitig der Arbeitsumfana Dr . Todis war .

Mit dem Adagio -Sak aus Brudners 5. Symphonie flang

Bis zur Vernichtung
Yon Friedrich Gain

ota . Kein Wort unserer an Möglichkeiten des Ausdruds
nicht armen Sprache ist erhaben genug . teine Feder unserer
Großen des Geistes ist so geschliffen , um schon heute das zu bes
schreiben , was unsere Soldaten an den eisigen Fronten , im
Often täglich und stündlich an Heldentum beweisen . Länger
als zehn Wochen stehen sie nun schon vom Kautasus bis an
das Nordmeer in gewaltigen Abwehrschlachten , wie sie die
Weltgeschichte bisher noch nicht gekannt hat . In dem Bewußts
lein , daß ihre Leiber und Waffen einen Damm bilden , der
nicht brechen und nicht überflutet werden darf . fämpfen sie
für ihre Familie , für ihr Vaterland , für den ganzen europäis
schen Erdteil . Sie , die die furchtbare bolichemistische Wirts
lichkeit in ihrer ganzen Grausamteit aus eigener Anschauung
tagtäglich tennengelernt und erlebt haben , sie wissen , daß
Europa in einem Chaos verfinfen müßte . würden sie und ihre
Waffengefährten den Sturm der wilden Sowjethorden nicht
zum Stehen bringen . In einem Meer von Blut und Tränen
müßte das Abendland untergehen , gelänge es unserer Wehrs
macht nicht , den starten Wall im Osten au halten .

Es fieht so aus , als ob die Gewalt , mit der die willenlosen
bolschewistischen Massen immer wieder gegen unsere Linien
gepeitscht werden , sich wenigstens an den Brennpunkten des
Zusammenpralls noch immer verschärfe . Melden die Wehro
machtberichte und die verschiedenen Verlautbarungen zu ihrer
Ergänzung oftmals auch ein Nachlassen der Heftigkeit der
Kämpfe , so willen wir doch aus den bisherigen Erfahrungen ,
bak in den Tagen der abgeschwächten Kampfhandlungen die
Seerführung der Sowjets thre Divisionen lediglich neu same
melt und ihre Kräfte umgruppiert , um dann wieder und
wieder den Durchbruch an anderen Stellen erzwingen zu
wollen .

Was haben fte im Verlauf ihrer Winteroffensive bis heute
erreicht ? Ist die Lage so , daß fie nunmehr von einer Wende
bes Kriegsglüds sprechen dürfen , und daß die Engländer aus
den Erfolgen der Sowjets Mut schöpfen tönnen ? Keineswegs !
Das bisherige Ergebnis der nun fast drei Monate währenden
Winterschlacht ist im wesentlichen dadurch gefennzeichnet , daß
die weit vorgestokenen deutschen Angriffsfeile gegen das
Wolgafnte und den östlichen Kautasus zurüdgenommen worden
sind . womit allerdings ein nicht unwesentlicher Teil des im
vergangenen Herbst besetzten Gebietes von unseren Truppen
wieder verlassen wurde . Es ist nicht nationalsozialistische Art ,
Rüdschläge zu verheimlichen oder zu bagatellifieren . Daher
find wir auch weit davon entfernt , zu behaupten , daß wir diese
Gebiete freiwillig geräumt hätten . Nein , die Zurücknahme
unserer vorgeschobenen Reile erfolgte unter dem Druck der viel
fachen feindlichen Uebermacht . Aber das Zurückgehen auf neue
Stellungen hat unserem Ostheer den Vorteil gebracht , daß die
Front im ganzen begradigt und nun einige hundert Kilometer
verkürzt worden ist . Was die Bolschewisten an Geländegewinn
mit Tausenden und Millionen Menschenopfern und mit riesi
gen Materialverlusten teuer erfauft haben , ist weit von dem
entfernt , was Stalin seinen Marschällen und Generalen als
strategische Aufgabe dieses Winters gestellt hatte . Es ist den
Heerführern der Sowjets nicht gelungen , mit ihren Masser
über Anfangs - Erfolge hinauszufommen . Die Ukraine , die
riefige Kornfammern der Sowjetunion , und die bedeutenden
Erzlager mit ihrer ausschlaggebenden Bedeutung für die
Rüstung Rind nach wie vor in deutscher Sand . Abgesehen von
ben Gebieten , die für die Ernährung und die Produktion
entscheidend find , ist der Raumbesik in den Weiten des Ostens
von untergeordneter Bedeutung . In dem Krieg gegen den
Bolschewismus geht es nicht um den Besitz von Quadrats
filometer , sondern um die Vernichtung der gegnerischen
Streitfräfte . Denn der Führer und der Reichsmarschall
haben nicht erflärt , daß das Ziel des Ostfrieges das Ers
reichen dieses Flusses oder jenes Gebirges fei , sondern fie
haben verschiedene Male eindeutig darauf hingewiesen , daß
wir den Bolschewismus so lange Ichlagen werden , bis er ends

Weit über 23 Millionen mehr gespendet !
( ) Berlin , 15 . Februar .

Die im Januar in den einzelnen Gauen burchgeführten
Gau -Straßenfammlungen des Kriegs -Winterhilfsmertes 1942/43
hatten den bisher größten Erfolg . Das vorläufige Ergebnis
beträgt 63 035 128,44 Reichsmart . Bei der gleichen Sammlung
bes Vorjahres wurden 39 575 225,75 Reichsmart aufgebracht .

Es ist somit eine Steigerung von 23 459 902,69 Reichsmart , das
find 59 . 28 vom Hundert , zu verzeichnen .

Dieses Ergebnis beweist , bah im Schidfalstampf unseres
Boltes auch die Seimat sich ihrer Bilicht bewußt ist .

Schwere Straßenkämpfe in Damastus
( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Dr . V. L . Rom , 15. Februar .

Den blutigen Dezembertagen in Teheran sind in der vere
gangenen Woche aus ähnlichem Anlaß schwere Unruhen in

einer weiteren , von den Briten besetzten Hauptstadt des nahen
Oftens gefolgt . Für die Dauer einer ganzen Woche war Dams

tus Schauplag von Massentundgebungen gegen die bri
tifch gaullistischen Herrschaft , dabei ist es auch nach

den hier einlaufenden Meldungen zu blutigen Zusammenstöken
mit der Polizei gekommen . Von den britischen Truppen wurde

wiederholt das Feuer auf die Kundgeber eröffnet . Die Zahl
ber Tebesopfer unter der arabischen Bevölkerung soll ho
Jein
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gültig vernichtet ist . Unter diesem Gesichtspunkte find die bis .
herigen Winterschlachten auch für uns ein Erfolg gewesen .
Denn sie haben Stalin Hefatomben von Menschen gekostet , die
vernichtet vor unseren Linien liegen .

Es ist nicht allein unsere , vielleicht vom Wunsch getragene
Meinung , daß die Sowjets in diesem Winter alles an Referven
zusammengetrakt und in den Kampf geworfen haben , worüber
fie noch verfügen . Diese Ansicht wird auch verschiedentlich von
den sogenannten Neutralen , ja sogar von den uns feindlich
gesinnten Ländern geäußert . So wollen englische Militärsach¬
verständige festgestellt haben , daß Moskau für diesen Winter
unter Aufbietung aller verfügbaren Kräfte insgesamt 200
Divisionen in die Schlacht geführt hat , daß aber die Verluste
ihres Verbündeten sich auf monatlich rund 200 000 Mann be¬
laufen . Zweifellos sind die Verluste auch auf unserer Seite
in diesen Monaten nicht die geringsten des bisherigen Krieges .
Aber dennoch betragen sie nur einen Prozentsaz der des Geg¬
ners . Wenn jetzt auf sowjetischer Seite selbst sibirische Elite¬
regimenter an dem Ringen auf Leben und Tod teilnehmen ,
so bedeutet das nicht , daß die Sowjetunion unmittelbar vor
dem militärischen Zusammenbruch steht . Daß diese Einheiten
aber über Tausende von Kilometer hinweg an die Front ge
führt worden sind , ist wahrscheinlich ein Beweis dafür , daß
Stalin glaubt , ohne sie seine große Offensive nicht mehr in der
bisherigen Heftigtett fortsehen zu können . Wir können uns
aber vorstellen , daß einmal der Tag da wäre , an dem diese
sibirien Verbände an ihrem eigentlichen Bestimmungsort
dringend benötigt würden .

Indessen verlassen wir uns jedoch auf die ungebrochene
Stärfe unserer eigenen Armeen und auf die unerschöpfliche Lei¬
stungskraft der deutschen Heimat und Europas , das fast mit
allen Ländern für uns arbeitet . Wir dürfen es nicht wagen
und lehnen es ab , an ein Wunder zu glauben , das uns den
Lorbeer des Endfieges ohne Blut und ohne Schweiß um das
Haupt legt . Das Schicksal hat uns dazu ausersehen , das Abend¬
land durch die Waffen der Front und die Arbeit der Heimat
nicht allein vor dem Chaos zu schüßen , sondern es einer neuen
Blütezeit entgegenzuführen , die schöner und erhabener sein
wird als jemals zuvor . Diese Aufgabe muß von uns gelöst
werden . Unsere Soldaten werden weiter mehr tun als ihre
Pflicht erfüllen und neue Erfolge an ihre Fahnen knüpfen .
Denn eine Armee , dte länger als drei Jahre von Sieg zu Sieg
geschritten ist , fkann durch Rückschläge einiger Wintermonate
nicht vernichtet werden . Für die totale Ausrichtung der Hei¬
mat nur auf die Bedürfnisse der Front ist der Anfang gemacht .
Welche Bedeutung dabei der Partet zukommt , ist durch die Ta
gung der Reichss und Gauleiter und durch ihren anschließen¬
den Empfang beim Führer erneut herausgestellt worden . So
war es schon vor der Machtübernahme : Immer nur dann ,
wenn ein besonderer Einsak bevorstand , rief Adolf Hitler die
Führerschaft seiner Partei zu sich , um sie auf die besonderen
Aufgaben auszurichten , die jeweils zu bewältigen waren . So
wird auch der lekte Empfang der Reichs - und Gauleiter im
Führerhauptquartier , bei dem Adolf Hitler seine feste Entschloss
fenheit und seine unbedingte Zuversicht in den Sieg erneut bee
fundete , seine Folgen zeitigen . Die Partet ist der starke Mo¬
tor , der die Leistungen des ganzen Volfes auf höchste Touren
bringt . Sie bietet also auch die unbedingte Gewähr dafür , daß
In dem fett anlaufenden aewaltigen Arbeitseinsak der Heimat
das erreicht wird , was erreicht werden muß , um unseren Solda
ten mehr , neue und bessere Waffen in die Hand zu geben , mit
denen sie zur gegebenen Zeit den Feind schlagen und vernich¬
ten werden .

Neue Ritterkreuzträger
() Berlin , 15 . Februar .

Der Führer verlieh das Mittertreuz des Eisernen Kreuzes an :
Generalleutnant Friedrich Gollwiger , Kommandeur einer In¬
fanterie -Division ; Major Günther Tributait , Kommandeur eines
Jäger -Bataillons ; Hauptmann Paul Hauser , Kommandeur eines
Kradschüßen -Bataillons ; Hauptmann Werner Grün , Bataillons¬
führer in einem Panzer - Regiment ; Oberleutnant Walther - Dans
Böttcher , Bataillonsführer in einem Grenadier -Regiment ; Ober¬
leutnant Mar Böhrendt , Zugführer im Grenadier - Regiment
„ Großdeutschland " .

Friedrich Gollwiger wurde am 27 . 4. 1889 als Sohn eines
Pfarrers in Bullenheim (Kreis Unterfranken ) geboren , Günther
Tributait am 29 . 5. 1909 als Sohn eines Gymnasialdirektors in
Greifswald , Baul Hauser am 24 . 4. 1911 als Sohn des Haupt¬
mannes a . D. Wulf Freiherr von Hauser in Graz , Werner Grün
am 23 . 11 . 1913 als Sohn eines Reichsbankrates in Hamburg ,
Walther -Hans Böttcher am 4. 11 . 1916 als Sohn des im November
1917 an der Somme gefallenen Justizobersekretärs Hans Böttcher in
Bad Bramstedt (Kreis Segeberg ) , Max Böhrendt am 24 . 8. 1908
in Einlage (Gan Danzig -Westpreußen ) .

Ferner verlieh der Führer auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
Der Luftwaffe das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an : Oberwacht¬
meister Bretschneider , Zugführer in einem Flat -Regiment ;
Oberfeldwebel Haupt , Flugzeugführer in einem Kampfgeschwader .

Heinz Bretschneider wurde am 26 . März 1913 in Meiners¬
borf (Erzgebirge ), Haupt am 4. September 1916 in Beipzig
geboren .

Nach wie vor schwere Abwehrkämpfe im Osten
129 Sowjet -Panzer vernichtet / Kriegshafen Blymouth wirksam angegriffen / Zehn Briten -Bomber abgeschoffen

0 Aus dem Führerhauptquartier , 14 . Februar .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Sonntag bes

tannt :

Dertliche Angriffe , die der Feind nach heftiger Artillerie .
vorbereitung füblich Roworosstift und im unteren Kus
bangebiet führte , blieben erfolglos .

Sturzfampfflugzeuge griffen Stellungen und Truppenan¬
fammlungen der Sowiets an der Küste süblich Noworostist so¬
wie Transportschiffe im Seegebiet vor der Stadt an und füg
ten dem Feinde schwere Verluste an Menschen und Material
zu . Zwei Transporter wurden versentt .

biete verlor der Feind nach bisher vorliegenden Meldungen
zehn Flugzeuge . Bereinzelte ungezielte Bombenwürfe in
Westdeutschland verursachten geringe Verluste unter der Bee
völkerung .

Nach einem Angriff der Luftwaffe am Tage gegen eine
Küstenstadt in Südengland bekämpfte ein Verband dents
scher Kampfflugzeuge in der vergangenen Nacht den Kriegss
hafen Plymouth mit zahlreichen Spreng - und Brandbomben .
Treffer in Wertanlagen und Bersorgungsbetrieben verursachs
ten erhebliche Zerstörungen .

Während es am unteren Don und Donez zu teinen wesent. Der Feind öftlich und nördlich von Gharkow abgewiesen
0) Aus dem Führerhauptquartier , 13. Februar .
Das Oberkommando der Wehrmacht gab Sonnabend

bekannt :

lichen Kampfhandlungen lam , verstärkte sich am mittle .
ren Donez der Drud des Feindes . Ein in das eigene Hins
terland vorgestoßener feindlicher Kavallerieverband wurde
zum Kampf gestellt .

Motorisierte und Panzerverbände des Heeres und der Waf¬
fen - brangen trog heftigen Widerstandes starter feindlicher
Panzer und Infanterieträfte tief in das vom Feinde befeste
Gelände ein , vernichteten unter Abschuß von 35 Banzern einen ,
feindlichen Verband und unterbrachen rückwärtige Berbindun
gen der Sowjets .

Deftlich und nordöstlich von Chartow wurden
in sofortigen schwungvollen Gegenstößen auch gestern starte
feindliche Angriffe abgeschlagen . Ueber 4000 tote Bolichemis
jten bededen das Kampffeld , zwanzig feindliche Banzer liegen
vernichtet vor unseren Stellungen .

Der Feind jette feine Angriffe im Raum nördlich Kurst
trog heftiger Schneestürme fort . Er wurde blutig abgewiesen .
An einigen Stellen eingedrungene feindliche Kräfte fonnten
vernichtet werden . .

An der Front zwischen Wolchow und Ladogasee
und vor Leningrad brachen neue mit starter Panzerune
terstützung geführte Angriffe der Sowiets teilweise nach heftis
gen Nahtämpfen zusammen . 49 Panzer wurden abgeschossen .

Insgesamt verlor der Feind in den Kämpfen des gestrigen
Tages an der Ditfront 129 Panzer .

Eine aus vorgeschobenen Stüßpunkten zurüdgenommene
Infanteriedivision hat in neuntägigen schweren Kämpfen un¬
ter vorbildlicher Führung ihres Divisionsfommandeurs , Genes
ralmaior Po stel , starte feindliche Kräfte durchstoßen , ver
nichtet und alsdann die eigenen Linien erreicht .

In Nordafrika nur Rampfhandlungen Betlicher Be¬
Deutung . Die Luftwaffe griff mit gutem Erfolge Ziele des
Safens Bengali sowie feindliche Kräftegruppen im tune¬
fisch - tripolitanischen Grenzgebiet an .

Bei Tages - und Nachtangriffen der britischen Luftwaffe
gegen einige Drte im Küstenraum der besegten West ge

Süblich Noworossiilt und im Gebiet des unteren
Ruban wurden örtliche Angriffe des Feindes abgewiesen ,
Im Zuge planmäßiger Bewegungen zur Berkürzung der Front
wurde die Stadt Krainobar geräumt .

3m mittleren Donez durchbrach eine deutsche Stoßgruppe
in zähem Kampf mit starken Panzerkräften feindliche Stellun
gen und warf die Sowjets zurüd . Konzentrische Angriffe
überlegener feindlicher Infanterie - und Banzerverbände im
Raum östlich und nördlich von Chartow wurden in erbitterten
Kämpfen abgeschlagen . Ein eigener Gegenangriff machte wei
tere Fortschritte ,

Nördlich Kuzit scheiterten Angriffe , die der Feind in
mehreren Wellen gegen unsere Stellungen führte , unter hohen
Verlusten . Gefangene und zahlreiche Beute wurden eingebracht .

An der Front zwischen Wolchow und Ladoga fee und
vor Leningrad fette der Feind seine beftigen Angriffe bis .
her ohne Erfolg fort . Die schweren Kämpfe banern noch an .

Die Luftwaffe griff mit starken fliegenden Verbänden auch
gestern unermüdlich in den Kampf ein . Sie brachte dem Feind
ernent schwere Verlufte an Menschen , Material und Waffen
bet . Jagdfliegerverbände stellten feindliche Fliegerkräfte zu
Luftfämpfen und schossen gestern allein im Süden der Ostfront
84 Sowietflugzeuge ab .

Die 15 . Luftwaffen - Felb - Division zeichnete sich in den
Winterkämpfen an der Ostfront besonders aus .

In Nordafrita verlief der Tag auch gestern bel anhaltend
schlechtem Wetter ruhig .

Störangriffe einzelner feindlicher Flugzeuge am Tage und
bet Nacht auf westbentsches Gebiet mit einigen planlosen
Bombenabwürfen verursachten geringe Berlufte unter der Bes
völkerung und einigen Gebändeschaben .

Angriffe des Feindes im Gebiet Tunis bleiben ergebnislos
Britische Flugzeuge werfen Bomben auf italienischen Kindergarten

() Rom , 14 . Februar .
Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonntag hat

folgenden Wortlaut :

3m Kampfgebiet von Tunis wurden zwei örtliche Angriffe
zurüdgewiesen . Die Luftwaffe der Achie zerstörte im Luft¬
fampf zwei feindliche Flugzeuge .

Drei unserer Flugzeuge fehrten von den Operationen der
legten vier Tage nicht zu ihren Stüßpunkten zurück .

Britische Flugzeuge bombardierten Crotone und trafen
den Kindergarten „ Regina Margharita " und zahlreiche Wohns
gebäude . Unter der Bevölkerung gab es drei Tote und fünf¬
zehn Verwundete .

Personenzüge in Calabrien und Sizilien wurden
gestern von feindlichen Flugzengen mit Maschinengewehrfeuer
belegt . Insgesamt gab es einen Toten und einige Berlegte .

Eines der angreifenden Flugzeuge wurde in der Nähe von
Pachino ( Syratus ) abgeschossen .

0 Rom , 13 . Februar .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonnabend hat

folgenden Wortlaut :
In Tunis beschränkten die andauernben schlechten atmos

sphärischen Bedingungen die Kampftätigteit auf einzelne
Spähtruppunternehmen .

In der vergangenen Nacht wurden im Hafen von Bone
und Bougie vor Anter liegende Schiffe von unseren Bom
bern mit sichtbarem Erfolg angegriffen .

Feindliche Flugzeuge belegten Güter - und Bersonenzüge in
einigen Ortschaften Kalabriens unb Giziltens mit
Bomben und Waschinengewehrfeuer . Unter dem Zugpersonal
und den Fahrgästen gab es insgesamt dret Tote und zwölf
Verwundete . Ein Flugzeug wurde in der Nähe von Caftel
petrano von unserer Flat abgeschossen .

Deutschland nimmt Abschied von einem großen Goldaten
Generalfeldmarschall Keitel würdigt im Staatsatt Generaloberst Haase

0) Berlin , 15 . Februar .
Im Zeughaus , der Ruhmeshalle preußisch -deutscher Geschichte , fanb

am Sonnabendmittag der feierliche Staatsaft für den am 8. dieses
Monats verstorbenen Oberbefehlshaber einer Armee , Ritterkreuzträger
Generaloberst Kurt aase , statt . Im Namen des Führers , , der
diesen in Krieg und Frieden hochbewährten Offizier durch ein Staats¬
begräbnis ehrte , zeichnete Generalfeldmarschall Keitel das Lebens¬
bild des Dahingeschiedenen und widmete ihm tiefempfundene Worte
höchfter Anerkennung . Die große Zahl der dem Staatsaft beiwohnen¬
den führenden Männer von Wehrmacht . Staat und Partei unterstrich
diese leste Ehrung der Nation für einen großen Helden .

Churchill hofft vergeblich auf Wunder
( Fortsetzung von Seite 1)

die Lage hin , die 1918 durch die Tätigkeit der deutschen
U - Boote eingetreten war .

An diese Lage erinnern die japanischen Kommentatoren und
fommen dabei auf Grund der Aeußerungen zahlreicher feind¬

man manchmal für einen Augenblid die Wahnvorstellung habe ,
man sei oben , während man sich in Wirklichkeit unten befinde
oder fopfstehe , gleite der Blid immer wieder zu den Achsen¬
U - Booten zurück und der von ihnen vorbereiteten Entscheidung .

Der Staatsaft beginnt . Die Klänge des Trauermarsches aus der
As - Dur -Sonate von Beethoven , gespielt von der Kapelle des Deut
schen Opernhauses , erfüllen den weihevollen Raum . Dann tritt Gene
ralfeldmarschall Keitel neben den Sarg , um dem Berstorbenen den
Dant des Führers , der deutschen Wehrmacht und des ganzen Bolles
nachzurufen . Nachdem er das Lebensbild des Verstorbenen gezeichnet
hatte , sagte der Generalfeldmarschall u . a . :

Generaloberst Haase war nicht nur ein Truppenführer von außem
gewöhnlichem Format , sondern auch ein kluger und weitsichtiger Men
schen - und Seelentenner . Er liebte seine Soldaten von ganzem Herzen ,
und sie hingen an ihm wie an einem strengen , aber unwandelbar
gerechten Bater . Immer stand ihm der Dienst am Vaterland über
allem . Als überzeugter Nationalsozialist diente er seinem Führer und
damit seinem Volte mit ganzer Seele in unbeirrbarem Glauben an
den Gndsieg und an das Reich der Deutschen . "

Während das Lied vom guten Kameraden aufflingt , die Fahnen
und Standarten sich senten und die im Lustgarten aufgestellten Bat
terien einen Trauerfalut von siebzehn Schuß lösen , legt Generalfeld
marschall Keitel den Kranz des Führers , ber auf der Schleife
die Worte , ,Adolf Hitler " trägt , nieder und verweilt furze Beit im
füllenlicher Marinefachleute und Politiker zu dem Ergebnisse, daß Washington verliert 140 Striegsschiffe und 1300 Flugzeuge ſtillen Gedenken vor dem Sarge. Ihm folgt, während dumpfer Trom

Sainichi
fich der Augenblid schnell nähert , in dem der Feind sich in die
gleiche Lage versezt sieht , wie vor 26 Jahren .
Schimbun " zitiert Churchills Parlamentserklärung . derzufolge
die U -Boot -Gefahr nachlasse und der Schiffsbau die eingetre
tenen Verluste übersteige , und schreibt dann : Im Jahre 1917 ,
am Rande des Zusammenbruchs , hörten wir genau die
gleichen Worte aus London . Wir sind weder blind
noch taub und verstehen Churchill darum ganz genau . Damals
wie heute erweisen sich die propagierten Gegenmaßnahmen als
erfolglos " . Wenn die Lage , so führt Mainichi " weiter aus ,
sich so verbessert habe , wie Churchill behauptet , wie fönne man
dann die von tenntnisreichen Fachleuten und Blätter wie

Limes " und " Economist " geäußerten tiefen Sorgen verstehen ,
warum greife dann Churchill selbst im Unterhaus zu billigen
und abgeschmackten Tricks ? Die Antwort laute : Churchill wars .
tet genau wie damals auf ein Wunder . Dieses trete aber dies¬
mal bestimmt nicht ein .

„ Wenn wir den vorgetäuschten Optimismus Churchills be¬
trachten und daneben die Entschlossenheit Abolf Hitlers , die
auch in der Ernennung des Großadmirals Dönig zum Ausdruck
tommt , dann haben wir das sichere Gefühl , daß entscheidende
Entwicklungen in der Luft liegen . "

Man betont in Japan , daß der obenerwähnte USA . -Ad¬
miral Land , der heutige Schiffsbau - Kommissar der Vereinigten
Staaten , mit ungeheuren Bauzahlen um sich werfe , daß er aber
türzlich habe zugeben müssen , der vorgesehene Bauplan sei von
der Zufuhr von Baustoffen abhängig , die gerade von
den Schiffen bewältigt werden müssen , die entweder für andere
3wede eingesezt seien oder aber in alarmierender Häufigkeit
abgeschossen würden . Das Tempo im Schiffsbau müsse , wie fede
friegführende Nation einsehe , immer mit Vorsicht betrachtet
werden . Als Beweis dafür fönnen die Fünfzehntausendtonnen¬
Tanter des USA . -Schiffsbauers Kanser gelten , die dieser an
geblich in Refordzeit herstellte und dann vor Inbetriebnahme
auseinanderfielen . Zu allen Schwierigtetten fomme noch die
Personalfrage hinzu . In diesem Kampfe der angelsäch
fischen Mächte , der dem Wirbel eines Jahrmarts gleiche , in der

0) Totio , 15 . Februar .

Mit den am 13 . Februar vom Kaiserlichen Hauptquartier
in Tofio veröffentlichten Erfolgs - und Berlustziffern der japa
nischen Kriegsmarine ergeben fich für die Kämpfe vor
Den Salomonen und Neu - Guinea vom 7. Auguft
1942 bis zum 7. Februar 1943 folgende Gesamtzahlen :

Die japanische Kriegsmarine versentte : Sechs Schlachts
Schiffe , vier Flugzeugträger , 36 Kreuzer , 22 Zerstörer , dreizehn
U - Boote , einen Minensucher , dreizehn Torpedoboote , drei Aufs
flärungsboote und 33 aveitere Wasserfahrzeuge .

Schwer beschädigt wurden : Vier Schlachtschiffe , vier
Flugzeugträger , fechs Kreuzer , achtzehn Zerstörer , fünf U-
Boote , ein Minensucher , ein Aufklärungsboot , brei weitere
Kriegsschiffe unbekannter Bauart und acht Wasserfahrzeuge .

41

Außerdem find 1152 amerikanische Flugzeuge abgeschos
fen und 159 zerstört worden . Im ganzen hat die japanis
sche Kriegsmarine rund 140 amerikanische Kriegsschiffe ,
Wasserfahrzeuge und 1311 amerikanische Flugzeuge vernichtet
oder schwer beschädigt .

Die iapanischen Verluste sind :
Bersenkt : Ein Schlachtschiff , dret Kreuzer , vier U -Boote ,

zehn Zerstörer und ein Aufklärungsboot .
Beschädigt : Ein Schlachtschiff , ein Flugzeugträger , zwet

Kreuzer , fünf U - Boote , sechs Zerstörer und ein Aufklärungs¬
boot .

Ferner stürzten sich 466 japanische Maschinen freiwillig auf
feindliche Objekte oder werden vermikt . Weitere 145 Flug
zeuge wurden schwer beschädigt . An anderen Wasserfahrzeu
gen wurden zehn versenkt und Siebzehn beschädigt .

Militärische Fachtreise in Tokio erklären , daß die kürzlich
bekanntgegebenen Erfolge iapanischer U -Boote im Südwest
pazifit erheblich höher gewesen wären , wenn die anglo -ameri
tanischen Mächte mehr Schiffe in diese Zone entienden wür
den . In den Gewässern , die Australien mit den Vereinigten
Staaten verbinden , wurden bekanntlich fett Januar sechs

Handelsschiffe mit 54 000 2RT . von japanischen ' U -Booten
verjenft .

melwirbel ertönt , General der Flieger Förster mit dem Kranze bes
Reichsmarschalls . Als dann die Lieder der Nation berklungen sind , tritt

Generalfeldmarschall Keitel zu ber Witwe und den übrigen Angehöri
gen und spricht ihnen das Belleld des Führers und seine eigene Ans
teilnahme aus .

Unteroffiziere des Heeres treten nun heran und tragen den Sarg
aus dem Ehrenhof , ihnen voran die Träger mit den Kränzen des

Führers und des Reichsmarschalls sowie der Offister mit dem Ordens
tissen , dahinter Generalfeldmarschall Keitel sompie die Generale , Ada
mirale und die übrigen Trauergäfte .

Als der Sarg im Hauptportal des Zeughauses erscheint , tritt die

Trauerparade unter bas Gewehr , und der Präsentiermarsch klingt über
den Plaz . Der Sarg wird auf die mit sechs Pferden bespannte La
fette gehoben , die Kranzträger und der Offizier mit dem Ordenstiffen
rethen sich vor der Lafette ein , dann marschiert unter dumpfem Trom
metwirbel die Bargbe am Sarg vorbei und setzt sich an die Spize des
Trauerkondukts . Generaloberst Haase tritt seine lehte Fahrt durch die
Reichshauptstadt an .

Kurzmeldungen
() Die albanische Regierung ist zurückgetreten . Uaf Bel¬

sung des Königs und Kaisers von Jtalten hat der Statthalter von
Albanien , Jacomoni , eine neue Regierung gebildet .

() Nach einer Istanbuler Privatmeldung in Svenska Morgenblad
wurde im ganzen Jrat der Belagerungszustand verhängt .

() Berichten aus Neuyork zufolge ist in Südafrika ein Attentat
auf Smuts im letzten Augenblick vereitelt worden .

() Wie aus Rio de Janeiro verlautet , haben vier sowjetische Gene
tale und ein Admiral Brasilien unbekannter Bestimmung im
Flugzeug überquert . Man nimmt an , daß die sowjetischen Militärs
die von den & reinigten Staaten in Brasilien und den übrigen süde
amerikanischen Ländern errichteten Stüßpunkte besichtigen werden .
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Hart sind die Kämpfe in Tunesien
Zähes Ringen der Gebirgstruppen

-

ota . PK . Im Laufe des Dezember hatten die Eimergüsse

bes tunesischen Winters die Fronten in Schlamm und zähem

Lehm zum Stehen gebracht . Nur dort , wo steinige Berge und

Geröllhalden den Boden unter den Füßen hielten , ging der

Kampf mit stärkeren Einheiten weiter . In den übrigen Abs

schnitten bewährte sich Tag für Tag der fühn geführte Stoßs
vor allem bei den Pan¬trupp . Bei den höheren Stäben

lag in diesen Wochen neben der Operationsfarte derzern
Bericht über die Bodenfestigkeit laufend ergänzt durch die

schnellen Panzerspähwagen und andere Aufklärungskräfte , bis
fie einigermaßen festen Untergrund melden fonnten . Da

hoben sich plötzlich die Wellen brauner Gestalten aus den
Erdlöchern , aus Heuschobern und Farmen , flogen Palmenwebel
und Kakteenfeßen von Panzern und Kanonen , brüllte die

Schlacht am Fuße der Atlasausläufer auf . . .

-

Die Sturmsoldaten der Luftwaffe stehen vor der schweren

Aufgabe , gegen start befestigte Höhenstellungen anzurennen ,

auf deren Spigen die Beobachter der feindlichen Artillerie

weit in das Land hineinsehen und jede Bewegung in ihrem

großen Vorfeld verfolgen fönnen . In der Nacht geht es

feindwärts durch Sumpfige Niederungen , in denen fein

Banzer helfen fann , den Bergen zu . Als der Morgen graut ,

stehen sie am Fuße der zu nehmenden Höhen . Zuerst müssen
die Farmen ausgeräumt werden . Nachdem die ersten freige¬

tämpft sind , beginnt sich der Feind vom Hang zu lösen , um

pon oben wirksamer treffen zu können . Im Nahkampf wird

um die Stellungen des Gegners gerungen .

Festbeißen - Gegenangriff . zähes Halten des Gewonne
nen , und dann Artilleriefeuer . Nachdem der Gegner erkannt

hat , daß seine vorderste Linie eingedrückt ist , verdichtet sich

das Feuer seiner Geschüße zum trommelnden Eisenregen , der
nur dort abreißt , wo die englische Infanterie versucht , ihre

Linie wiederzugewinnen . In dem Raum , den unsere Truppen
durchschritten haben , liegt fast fede Farm im Hagel
Granaten .

der

Aufatmen im splitterumsurrten Erdloch . Deutsche Stufas

greifen ein . Wie ein Schweigen der Angst legt sich der Ar¬

tilleriefrieden über das Schlachtfeld , und dann zittert die

Erde , brechen die Vernichtungswolfen turmhoch aus dem Bos
den . Später setzt die Felbartillerie , nachdem die Stufas ver¬

schwunden sind , ihr Trommeln wieder fort . Auf allen Höhen
liegt jetzt jedoch das Feuer nicht mehr . Dafür tommen Pan¬
zer . Mit zwanzig rollenden Stahlfasten fährt der Tommy auf

einen schmalen Abschnitt zu . Ein Teil bleibt zerschlagen beim

Anlauf liegen . Näher und näher schieben sich die anderen
gegen die Erdlöcher vor , aus denen unsere Männer nur mit

leichten Waffen schießen können . Denn ihre Bat hat einen
Artillerievolltreffer erhalten .

Diese Höhe muß wieder geräumt werden . Manch tapferer

Kamerad bleibt als Opfer . Doch am nächsten Tage sigt die

Kompanie fest in den umfämpften Stellungen . Sie sind mit
bleiben uns ,unddeutschen Panzer zurückerobert worden

denn der Gegner setzt sich ab . Er hat die Höhe endgültig auf¬

gegeben . Mit wütendem Sperrfeuer deckt er seinen Rückzug .

-

Im Nachbarabschnitt , wo die Berge steil aufstreben , haben
unsere Gebirgsjäger vorgedrückt . Dort sieht der Angriff an¬

ders aus . Dort geht es mit schweren Schritten vorwärts .

Mulis tragen Geschütze und Munition . Mulis , die noch vor

furzem Gemüse und Obst nach Tunis schafften oder in frans

zösischen Kolonialeinheiten dienten . Granatwerfer und leichte

Gebirgsgeschütze tragen das Echo der Vernichtung in die Täler ,

während die Stoßgruppen sich , an die Hänge gedrückt , gegen

die feindlichen Stellungen vorarbeiten . Meter für Meter erst .

an

. Sturmsoldaten der Luftwaffe im Angriff

Doch nachdem die vordersten mit Handgranaten und leichten
Waffen ausgeräumt sind , geht es bald zügiger vorwärts . Denn
hier stehen gemischte Truppen , in deren Reihen neben Fana
titern und Verbrechern interessenlose Erpreßhte fämpfen müssen

- Fremdenlegionäre und Einheiten französischer Verräter¬
generale . Wie Sturzbüche , der Erschütterung lettern fie die

Berge hinab in die Gefangenschaft .

Unsere Banzer haben nach den ersten zügigen Gefechten

schwere Broben zu bestehen . Der Feind hat seine Stüßpunkte
start vermint . Dazu tommt , daß die Meder rechts und links

vom Asphaltstrang fumpfig sind . Einige unserer Stahltolosse
find beim ersten Versuch , die Minensperre zu umfahren , steden¬

geblieben . Sofort sekt wütenbes Artilleriefeuer ein . Auf der

Straße ist inzwischen einer unserer schwersten Panzer weiter

gerollt . Die erste Mine hat er nur gestreift . Die Detonation

ist am Rande verpufft , ohne Schaden anzurichten . Gegen den
diden Stahl flirren Patgeschosse und Granatsplitter , Aber der

Elefant rollt weiter und haut drüben einen Feindpanzer nach

bem anderen mit seiner schweren Kanone in Trümmer . Plöt
lich springt er ein wenig in die Höhe . Eine Stichflamme
zischt neben ihm hoch . Steine und Erdreich werden zur Seite
gewirbelt eine ungeheure Detonation . Als sich der Rauch
verzogen hat , schieht der Koloß noch immer . Die Mine hat
lediglich die Kette zerrissen . In der Nacht wird er heraus .
geschleppt , während unsere Pioniere die heimtüdischen Spreng
ladungen aus der Erde graben . Dann treten am nächsten
Tag die Panzer zu neuem Stoß an . Tief in die Flante des
Gegners tragen sie Tod und Verderben .

Auf der Straße nach Tunis zeigt sich , daß wir nicht nur
Raum gewonnen , wichtige Höhen erobert und den Feind ge
schlagen sondern ihm ganze Batailloné an Gefangenen ab¬

genommen haben . Menschen , deren Ersah auf langen Schiffs¬
routen von England oder Amerita herangeschafft werden
muß . Welch buntes Gemisch ! Franzosen , Neger , Englän
ber , Amerikaner , Tschechen , Rotspanier Abenteurer
aller Welt , die , irgendwo gestrandet , das legte Heil in der
Fremdenlegion fuchten Fanatiker neben Uninteressierten ,
Kriegsmüde neben mordgterigen Bestien . Rivilisation neben
Urwald . So strömen sie den Auffanglagern zu während sich
unsere Truppen zu neuem Borstok sammeln .

Kriegsberichter Hans Georg Schnier

Roosevelt kreist Afrika ein
Die Mehrzahl der wichtigen Häfen des schwarzen Eröteils von den Yankees befeht

ota . Auf unserer Karte haben wir alle Säfen des afrikani
schen Erdteiles gekennzeichnet , die seit dem Eintritt Roosevelts

in den Krieg mit nordamerikanischen Landungstruppen be¬

glückt worden sind . Dabei ergibt sich das im ersten Augen¬

blic vielleicht manchen überraschende Bild , daß derfür
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, ,schwarze Erbteil " von diesen nordamerikanischen Kontingenten

förmlich eingefreist ist . Die Mehrzahl der wichtigsten Häfen

Afrikas auf unserer Karte durch Dreiece tenntlich gemacht ,

die die Größe des Güterumschlags andeuten ist unter den

von den Yankees besetzten Blägen , ebenso die Küstenstationen
der wichtigsten Schienenstränge des an Eisenbahnen armen
Erdteils .
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vom 20. Januar 1943 ist die
Steuerordnung für die Erhes
bung der Wertzuwachssteuer im
Kreis Norden vom 21. November
1942 in der 8. St . gültigen Saf
fung pergl . Genehmigungs - Wilhelmshaven , Peterstr . 112,

beschluß des Regierungspräft
denten in Aurich vom 29. De
sember 1988 , . . IV 8 5 1
wie folgt geändert : 1. Der § 17
der

Stuf 3449 .

.

1

aus

Eine militärische Notwendigkeit für diese Ueberfremdung

des afrikanischen Raumes durch Streitkräfte der USA . liegt

nicht vor . Eine Berührung mit Truppen der Dreierpaktmächte

tönnen die Nordamerikaner auf afritanischem Boden nur in

Tunesien finden und dort schiden Re Gaullisten und Süd¬

afrikaner in die erfte Linie . Maßgebend für die von Roosevelt

bewerkstelligte Eintreisung des schwarzen Erdteils " ist einzig
und allein der Imperialismus Washingtons , bas
Afrita heute als Interessengebiet der Bereinigten Staaten bes

trachtet . Die Hyänen der Wallstreet sehen auf afrikanischem

Boden lohnende Ausbeutungsobjekte , von deren Befik fie eine

teilweise Entschädigung erhoffen für die Verluste , die ste in

Ostasien durch die Japaner erlitten haben .

mit seinemNeben Französisch Nordwestafrita
Reichtum an Erzen , Phosphaten und landwirtschaftlichen Er

zeugnissen ist es vor allem der Belgien gehörige Kongo ,

der das Interesse der Nordamerikaner findet . Belgisch -Kongo

hatte 1938 eine Ausfuhr an Kupfer Don 160 370 Tonnen .

Grund genug für die Nordamerikaner , in diesen Tagen ein

Afrika - Büro " in Neuvort zu eröffnen , dessen ausgesprochene

Aufgabe die Ausbeutung des Kupferreichtums der Gebiete am

Kongo ist . Auch der hohe agrarische Wert und die Verkehrs¬
bedeutung des Gebietes von Mozambique , das Portugal ge¬
hört , reizt die Nordamerikaner . Eine Neuvorter Zeitung
schrieb dieser Tage ganz unverhüllt , dak es im Interesse der

USA . läge , auch den wichtigsten Hafen dieses Gebietes , Lau

renzo Marques , zu besetzen .

-

Neben Frankreich und Belgien ist bislang der Hauptleid
tragende dieser imperialistischen Politit Roosevelts im afrika¬
nischen Raume Großbritannien . In Sierra Leone , in

Südafrika , in Kenya und an der Küste des Subans stehen die

nordamerikanischen Truppen auf englischem Boden . Auch im

afrikanischen Raume zeigt sich mit voller Deutlichkeit , daß

Washington alle Vorbereitungen trifft , um schon während des

Krieges politisch und wirtschaftlich das Erbe des Empire zu
übernehmen .

Mai , und zum 1. April freund
Itches Pflichtfahrmädel ges . Frau
Landwirt Ackermann , Siegelfum .
Siegelsum .

sugtige pausgalterin für meinenjpausgeguin , tuaytig , tinderlieb , ge
franenl . Privathaushalt zum bal - sucht . Node , Aurich . Hoheberger
Digen Antritt gesucht . Vorstellung Weg 22.
12 . 30 bis 13 . 30 oder nach 19 Uhr , Junges Mädchen für meine Land¬
auch Sonntags . Hermann Brauer wirtschaft zum 1. April gesucht .

Sage ,Wwe , Hagermarscher Dirk Tholen , Ihlowerhörn 68 .
2 Kochlehrlinge ( männl . od . weibl .)Straße Nr . 225 .

Junges Mädchen zu sofort oder zum 1. April , evil . früher , gesucht.
später , und zum 1. Mat oder F . Hahn - Betriebe , Oldenburg i . O.
früher ein Lehrling gesucht . Hans Zuverlässiges Mädchen für finder¬
Heeren , Landwirt , , Emden -Wolt - reichen Haushalt zum 1. April
Husen , Alte Biegelet . oder früher gesucht . von Stod

Junges Mädchen für landw . Haus Haufen, Rechtsanwalt , Aschen¬
halt zum 1. Mai gesucht . Frau dorf (Ems ) .
D. Wessels , Weel Aland bei 2. Gehilfin und 2. Gehilfe zum 1.
Wirdum .

Sausgehilfin , suverlässig , tüchtig . Mäschen , bis su 24 Jabren , für
welche an felbständiges Arbeiten Geschäft und Hausbalt gesucht .
gewöhnt ist , wegen Verheira Bu erfragen bei der OT3 . Leer .
tung meiner gefucht . Technische Zeichnerinnen , fowohl Mädchen für Haushalt und Laden
Bewerbungen erbittet Wilhelm ausgebilbete als auch Anleru sucht Fris Ommen , Rüsterfiel
Laube , Lebensmittelgroßbölg . . linge , von großem Industrieunter bei Wilhelmshaven ,

nehmen in Bremen gefeucht . Be - Junges Mädchen für Haushalt und
werbungen mit den üblichen Un¬
terlagen unter B. N. 56/61 an
Ala . Bremen , erbeten .

Hausgehilfin , frdl ., fauber , zum 1.
März oder später gesucht . Fran
B. Dettmers , Jever , Neue Str . 2.

Hausgehilfin , linderlteb , zum 1. od
15. März 1943 gesucht . Erich
Büschen , Aurich , Emder Straße 6.

Rinderliebes Pflichtfahrmädchen cd .
jung . Mädchen , welches sämtliche
Arbeiten mit mir verrichtet , zum
1. April oder Mat gesucht . Frau
J . Behnekamp , Fehnhusen .

Erfahrenes Fräulein oder Fran
zum sofortig . Antritt sucht altes
Ehepaar zur Unterstüßung und
Führung des Haushalts . Emden ,
Hofstraße 24 .

Hausgehilfin , zuverlässig , Hinderlieb ,
für meinen Privathaushalt ge
gesucht . Dr . Tenrich , Burgstein
furt , Laugemannstiege 3 .

Ctenotypistin oder Kontoriftin , gute
Kraft , gefucht , Midgard "
DSAG . , Handelshof , Emden .

2

Stadt Emden , Abgabe von pre¬
finen . Auf den Abschnitt 14 derAmtliche Bekanntmachungen
Emder Sonderbezugskarte können Morder Lichtspiele , Norden , Spiel¬

Stadt Emden . Kreise Aurich , Leer ab Dienstag bis Sonnabend 250 zeit von Dienstag bis Donners¬
Norden und Wittmund , Kontrolle Gramm Apfelsinen bezogen wer tag , 18 Uhr : Immer nur

den . Der Abschnitt ist abzutren Mit : Johannes Heesters , Doraüber die Abgabe von Zabokwaren .
Sämtliche an der Abgabe von nen und auf Bogen aufgeklebt Komar , Fita Benthoff . Paul
Tabakwaren direkt an Verbraucher (10X10 ) bis zum 25. Februar Kemp , Paul Hendels , Hans Rei¬
Beteiligten Betriebe haben bis dem Ernährungsamt mit einer belt , Frizz Kapers u . a . Kultur¬
spätestens Montag , den 1. März Abrechnung einzureichen . Sollten film : Flamme als Werkzeug .
1948 , eine Meldung über die noch Abschmitte 12 unbeliefert Neueste deutsche Wochenschau . Für
zahl der im Monat Januar 1943 fein , tönnen sie jetzt noch von den Jugendliche über 14 Jahre zuge
entgegengenommenen Abschnitte Trinkhallen beliefert werden . Taffent .
der Einkaufskontrollkarte für Ta - Emden , den 15. Februar 1943 .
bakwaren an das zuständige Wirt Der Oberbürgermeister . Stadt¬
fchaftsamt , in Emden an das ernährungsamt Abt , B.
Ernährungsamt , zu erstatten : 1. Areis Norden . Durch Beschluß
Kontrollfarte : Stückzahl der Ab -j
Schnitte und zwar errechnet :
Doppelabschnitt
schmitte . Kontrollausweis :
Stückzahl der Tagesabschnitte (Ur
laubertarten ). Im weiteren muß
die Meldung Angaben enhalten
über : a ) Tabakwarenfachgeschäfte :
die Meldung Angaben enthalten
Verlaufserlös intl . Kriegszuschlag
It . Eintragung im Kassabuch im
Monat Januar 1943 , b ) Tabake
waren Versandgeschäfte : Ber

Labatwaren imfandwert
Monat Januar 1943 intl . Kriegs
zuschlag in Reichsmart It . Eintm
gung im Fakturenbuch , e) Lebense
mittelbetriebe . Betriebe des Gaft
stätten - und Beherbergungsge
werbes , Weuks - und Betriebsfan
tinen , Friseure sowie alle Unter
nehmen . die Tabakwaren dirett
an Verbraucher abgeben : Waren
wwert und Kriegszuschlag (getrennt
angeben ) der im Monat Januar
1943 gelieferten Tabakwaren It .
Wareneingangsbuch , 5 ) Hersteller
und Großhandel : Lt . Werkaufs¬
buch die im Januar 1943 . an Ver
braucher abgegebenen Tabatwaren
infi . Kriegszuschlag in Reichs
mart , Deputate bleiben hierhon
ausgenommen . Die Art des Ve
triebe ist ebenfalls zu vermers
fen . Es wird ausdrücklich darauf
hingewiesen , daß die Meldungen daß eine vollständige Neu¬
pünktlich einzureichen , deutlich zu veröffentlichung der Steuerord¬
schreiben sind und neben der Un - nung nicht erforderlich ist Aurich ,
terschrift mit Firmenstempel ver den 26. Januar 1943 . Der Re¬

feben sein müssen . Emden , den gierungspräsident . Im Auftrag
15. Februar 1943 . Bugleich gea . Unterschrift . (2. S . ) K. &.
namens der Landräte obiger IV 8 5 1. Vorstehende Aen¬
Streise . Der Oberbürgermeister derung der Steuerordnung wird
Wirtschaftsamt , Abt . Tabakivaren . Hiermit aur Kenntnis gebracht .

Stadt Emben . Tee . Auf den Ab Norden , den 3. Februar 1948 .
schnitt N 35 der Emder Nähr - Der Landrat des Kreises Norden .
mittelfarte 46 für Erwachsene Gesundheitsamt Leer . Dienstag für
tann ab Dienstag früh bis einschl . den öffentlichen Verkehr ge :
Sonnabend 20 Gramm Zee in schlossen .
dem Geschäft bezogen werden , in Mütterberatung am 19. Februar
dem die Bestellung erfolgte . Der 1943 : in Betfum 14 Uhr , in
Abschnitt ist abzutrennen . Der Oldersum 15 Uhr , in Tergast
Bestellvermert auf dem Stamm 16 Uhr .
abschnitt ist ungültig zu machen
Die Abschnitte sind aufzulleben
( 10 X 10 ) und bis zum 25 . Fe¬
Bruar mit einer Abrechnung den
Ernährungsamt Abt . B
einzureichen . Emden , ben 15. Fe
bruar 1943 . Der Oberbürger
meister Stadternährungsamt
Abt . B. Renten

Gebifin wegen Verheiratung der
jebigen baldmöglichst gesucht .
Kühe find zu melken . A. Böden

Wertzuwachssteuerordnung Holtland . Fernruf Mr . 7 .

wird gestrichen , 2. die folgenden Großes Industrieunternehmen in

88 18 - 25 erhalten die Bifferbe¬ Bremen sucht laufend männliches
und weibliches Büroperfonal , wie :zeichnung 17 , 18 , 19 , 20 , 21 , 22 ,
Einkaufsassistenten ,23 und 24. Der Beschluß vom Buchhalter
Stenotypistinnen u . Sekretariats20. Januar 1943 hat die Geneh

migung des Regierungspräsiden träfte . Für intelligente Bewerber
ten gefunden . Die Genehmigung besteht die Möglichkeit der Eins

bat folgenden Wortlaut : Be arbeitung . Bewerbungen mit den

schluß , Der Beschluß des Land - üblichen Unterlagen erbeten unter
B. N. 56/58 an Ala , Bremen .rats in Norden vom 20. Ja¬

nuar 1948 über die Menderung Junges Mädchen , freundlich , bia . gu

ber Wertsuwachssteuerordnung 18 Jahren , für meinen landw

des reises Norden vom 21. No - Haushalt gesucht . Frau N. Meyer ,
vember 1982 in der 8. 3t . gitl - Alt -Schinong , bei Beer .
tigen Baffung wird hiermit ge - Junges Mädchen , zuverläss ., für 60
mäß § 19 des Krets - u . Provin - Settar großen Landw . Betrieb
sialabgabengesetes in Verbin - zum 1. März oder später gesucht .

dung mit § 77 des Kommunalab - Frau Mims , Jennelt üb . Emben .
gabengefebes genehmigt . Gleich Fernruf : Betfum 127 .
seitig bestimme ich gemäß 3if - Kaufm . Lehrling zu Ostern gesucht .
fer 1 des Abschnitts C 1 der Verpflegung und Wohnung wird
Ausführungsanweisung
Kommunalabgabengefeß vom 1.
April 1932 - MBUV . S . 873

aum

Gemeinde Ihlowerfehn . Ausgabe
der Zusatzkleiderkarten für Ju
gendliche , vom vollendeten 15 bis
vollendeten 18. Lebensjahre , gegen
Vorlage der 4. Reichstleiderfarte
Mittwoch , 17. Februar 1943 , 13
bis 14 Uhr , in der neuen Schule .
Ihlowerfehn , 12. Februar 1943 .
Der Bürgermeister .

im Geschäftshause gestellt . Schrift - Stenstypiftinnen ,
liche Bewerbungen erbeten an
Heinrich Meynen , Holz - und Bau¬
Stoffhandlung , Mühlen - u . Säge
ivert , Westerstede .

Maschinenfchreis
Berinnen , Maschinenbuchhalterin
nen . Lohnberrechnerinnen sowie
Damen mit guter Allgemeinbil
dung , ble fich für einen laufmän¬

Liebes Pflichtjahrmädchen für Haus - nischen Beruf anlernen lassen
und Gartenarbeit für das Com
merhalbjahr vom 15. April oder
1. Mai an gesucht . Frau Saffen .
Meßmergrode , über Norden .

Nettes junges Mädchen , welches mit
mir zusammen alle Arbeiten in
Haus und Garten macht , zum 1.
April gesucht . Schriftl . Angebote
erbittet Frau L. Breithaupt ,
Loppersum , über Emben .

Fräulein kinderlieb und erfahren .
fowie Pflichtjahemädel . für land
wirtschaftlichen Haushalt gesucht .
Frau Alma Heeren , Hams
wehrum über Emden .

Tüchtiges Mädchen hat Gelegenheit .
fich in gutbürgerlicher Küche aus
zubilden . Eintritt fann sofort cd .
später erfolgen . Meldungen an
die Hermann -Ließ -Schule , Nord - Liebes eheliches Mädchen wegen Gr
feebab Spiekeroog .

Jugendl . landwirtschaftl Gehilfe
für sofort gesucht . Heidina Rosen¬
boom Wwe . . Böllenerfebn .

möchten , von großem Industries
wert in Bremen gesucht . Mebliche
Bewerbungsunterlagen unter B.
St. 56/62 an Ala , Bremen .

Junge Hausgehilfir für Klein . land¬
wirtsch . Haushalt zum sofort . An¬
tritt gesucht . Frau Bh . Siemens ,
Coldam 18 , Kreis Leer / Dftfr .

Stüge für Haus und Garten stellt
ein Frau Talea Memming Wwe .,
Shrhove , Syrener Straße .

Landw . Arbeiter und träftiger
Gansbursche gefucht . Harms ,
Bahnhofs - Hotel Leer .

Nettes fung . Mädchen , evtl . Pflicht
fahrmädel , für landw . Haushalt
zum 1. Mai gesucht . Frau Joh .
Ommen . Westerdeich ,
Wittmund .

Krewel KREWEL

Arzneimittel

TECHNIK
erfordert Präzision , schon
im Entwurf . Auch die Pause

soll scharf wie gestochen
werden . Nehmen Sie

CASTELL . Er zeichnet sofort

tigere lichtpausreif . 18 Härten ,

Meine Landwirtschaft sofort ober
zum 1. Mai gesucht . Friedrich
Eden , Leepens bei Wittmund .

Pflichtfahrmädchen ober füngere
Hausgehilfin gum 1. April ge
fucht . Frau Käthe Poppinga ,
Norden , Gr . Hinterlohne 17 .

Büromäßig vorgebildete Sträfte ge
fucht . Bewerbung mit Lebens¬
lauf erbeten . Landrat Norden .

Junges Mädchen , tinderlieb , evtl .
Pflichtjahrmädchen , zu Mat ge
sucht . Frau Gerdsen , Ofteel .

Freundl . Mädchen oder Wirtschaf
terin zum 1. Mat sowie Pflicht
jahemädchen zum 1. April ge
sucht . Frau Ida Bolhuis , Sider¬
polder über Norden .

Die feinen Stifte von

AW FABER CASTELL

EineWohltat
Hanstochter , tinderlieb , zur Erler für Ihre Füße ist die stän

nung des Haushalts o. Vervoll
fommnung ihrer Haushaltstennt
nisse in Haushalt mit 4 Kindern
unter 14 Jahren nach Norden /
Oftfr au fof . gef . Schr . Angeb .
unt . N 152 an die OTB ., Norden .

Junges Mädchen , zuverlässig , wegen
Heifat des jeßigen zum 1. 4. oder
1. 5. 43 für Land - und Gastwirts
schaft gesucht . Bernb . Boft ,
Klostergut Brodzetel , üb . Aurich .

Kräftiger Lehrling mit guten Schul
tenntnissen zum 1. April ober
1. Mai 1943 gesucht . Onno B.
Arends , Holz - und Baustoffe ,
Sägewerk , Beer /Dftfr .

Je einen männlichen und weib .
lichen Lehrling mit guten Schul¬

dige Pflegemit

Eidechse
Fußpuder

Diese
verhütet

und besei

tigt Fußschweiß
, Brennen,

Wund-
und

Blasenlaufes
und wirktlindernd

bei Ent¬

zündungen
und Frostschä¬

den

CARL
HAMEL

& CO .

FRANKFURT
/ M. 9

fenntniffen fuchen wir au Oftern Eidechse - Fußpflege
Schriftliche Bewerbungen
felbstgeschriebenem

mit
Lebenslauf

und Beugnisabschriften an die Aufgewedter Schlosserlehrling mit
Berlagsleitung der Oftfriefifchen guten Schulzeugnissen , bevorzugt
Tageszeitung , Aurich , Straße aus Leer , Loga oder Heisfelde ,

der SA . 100. Gernruf 690 . zum 1. April gesucht . Joh . Renter ,

Aufgeweckter Junge mit guten Schlossermeister . Leer , Vaderle

Schulzeugnissen fann zum 1. April borg 9 .
in unserer Buchdruckeret Lehr - Landwirt als Verwalter für unseren

ftelle als Seger finden . D. 6 . 30 Hektar großen Sof , % Ader

Bopfa & Sohn , G. m . b . S. , Leer . land , gesucht . 6 . S . Bos . Wieg
boldabur .Funnir - Bouschreiber für Baustelle in Emben

frankung des jeßigen für meinen
Geschäftshaushalt gum balb . An
tritt gesucht . Schriftl . Angebote
unter 2 201 an die DT8 . , Leer .

fof gef. Stellung ist auch geeignet
für Kriegsversehrte oder Renten¬
empfänger . Berf . oder schriftl .
Angebote an Firma Wilhelm
Meyer , Baugeschäft , Emden ,
Dienbahnstraße 8 .

Fachmann mit Motorentenntnissen
( Schiffsdieselmotoren ) zur Fühe

rung einer im Osten einzurich
tenden Reparaturwerkstatt gesucht .
Schriftl . Angebote unter 2 202

an die DTB . . Leer .
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Familienanzeigen
Germann -Rubo . Die Дебит

etnes prächtigen Jungen zeigen
in dankbarer Freude an : Rudolf
Rühn und Frau Anne Kühn ,
geb . Neehus . Seisfelde , &. St .
Kretstranfenhaus Beer , den 11 ,
Februar 1943 .

Bo Gott will , feiern unfere He¬
ben Eltern die Eheleute Arend
Banffen und Frau , geb . Diefen ,
81 Victorbur am 18. Fes
bruar das Fest der Goldenen Edith Baula . Die glückliche Ge
Gochzeit . Die dankbaren Rinder
and Entelkinder .

Geburten

Die glüdliche Geburt einer Loch¬

burt eines gefunden Mädchens
gelgen in bankbarer Freude an
Deinrich Steiger und Fran
Alma , @cb . Balfen . Wick
baden - Biebrich Schlageterfts , 177 ,
den 1. Februar 1948 .

ter zeigen bocherfrent an : Gans Bärbel Lislebine . Under Dieter
Boblien , 3. 8t . Obergefr . b . b .
Wehrmacht , n . Frau Margarete ,
geb . Mener . Norden , inden
burgftr . 8 , 10. februar 1948 .

Die glüdliche Geburt eines träf
tigen Stammhalters selgen dant
baren Derzens an Volle Grone
wold , geb . Stolfs , uffe . 3 .

befam ein Schwefterchen . In
dankbarer Brende Elifabeth
Boltkamp , geb . Stär , 3. 8t .
Sunswinkel , Dipe , Diederich
Ooltfamp . 1. 8t . Brag . Lazarett ,
den 7. februar 1948 .

Verlobung en

Stefel Rahmann , Germann
Koers . Neustadt a . Nbg . , Emden .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Grete Eilers , Johann Franzen .
Wallingbaufen 5. Aurich , Hohen¬
Birchen Walling(Jeverland ) .

Gronewold . 3. 81 . Kriegslasarett Ihre Berlobung geben bekannt :
Uman 1. Ufraine . Wefterfander ,
den 11. Februar 1948 .

Die glückliche Geburt einer Tochter
zeigen hocherfreut an Barry
Wippermann , 8t .a . Ariegs
marine , und Frau Leonne , geb .
Saathoff . Emden , s. 8t . Klinik
Dr . Lüfen , 12. februar 1948 .

Roswitha - Kornelia . Die glückliche
Geburt einer Tochter geben be¬
tannt Anna Alelft , geb. Bens .
Erwin Aleift , Ob . -Gefr . , 8. St .
Kriegsmarine . Cmnden , den 8.
Februar 1948 .

Dermann Anton . Die glückliche
Geburt thres fünften Rindes
getgen in dankbarer Freude an
3 . Ningena und Fran , geb .
Rödenbeet . Westerbufen , den 9 .
Februar 1948 .

Haufen , den 14. Februar 1948.
18 Verlobte grüßen : Minna
Buschmann , Johann Fröhling .
Matt O . Gefreiter . 8 . 8t .
Wittegroßefehn , Ofterlander .

B 4

1. 8t . im Urlaub . . Februar 1943 .
Ihre Berlobung geben bekannt :

Magrete Freefe , Rudolf Rah .
Westerholt , a . 8t . Elens , Loga
6 Beer , s. 8t . Im Often . Am 10 .
Bebruar 1948 .

Vermählungen

Durch die glückliche Geburt einer 3bre am 14 . Gebruar vollzogene

gefunden Tochter wurden febr
erfreut Gefr . Jan Smib , a. 3t .
Norwegen , und Frau Gerda , geb .
Tladen . Pillum . 12. Febr . 1948 .

Die Geburt eines gefunden Töch
terchens aeigen in bantbarer

geben befannt :Kriegstrauung
Gerhold Seemann und Fran
Rornelia , geb . Schubmann . The
ringsfehn II ,

Danksagungen

Freude an Marten Gronewold Statt Rarten . Für die uns in fo
und Frau Anni , geb . Frerichs . reichem Maße erwiefenen Auf¬

Moorlage , den 8. Febr . 1948 .
we . 8. 2. 1948 . In bantbarer
Brende geben wir bie Geburt
eines gefunden Stammhalters

Wedler .

mertiamfetten anläßlich unferer
Bermählung danken wir allen
recht herzlich . Gerd Janssen , 8.
8t . Wehrmacht , und Frau Bucie ,

befannt . Kurt Rabus , Agnes geb Röben . Epleferoog .
Rahns , geb . Bitters - 3r die uns an unferer Verlo

bung erwiefenen Aufmerksam .
felten banten wir allen herz¬
Hcft . Elfriede Sinrichs , Steens
felderfehn , s . 8t . Emden , Stube
ben , Gans Tlebemany , 1. 8t .
Wehrmacht .

lob / Weftf . . Mirchstr . 8 .
Rolfs Schwefterchen , narib , I

angekommen . In bankbarer
Freude Frau Ganna Buffe , geb .
Sunior , Ob . Maat Artur Buffe .
Beer , den 4. februar 1948 .

Güderneuland II . Fever ,
Grohndorf 1. Thüringen ,

den 11. februar 1948 .

Wir erhielten von dem Stabs .
arat eines felblazaretts de tefe
traurige Nachricht , daß unfer
boffnungsvoller , geliebter Sohn ,
Bruder , Schwager und Onfel

Karl Gerdes
Oberleutnant tm Stabe eines
Art . -Regiments , in vorbild .
licher Pflichterfüllung im Alter
Don 94 Jahren am 27 . 3a¬
nuar an feiner fchweren Ver
wundung , die er am 26. a .
nuar bei den Kämpfen um Le .
ningrab erhielt , geftorben lit .
Seine letzte Ruhestätte fand er
auf einem Beldenfriedhof .

In Hefer Trauer

Upbufen und Lovverkum ,
den 12. februar 1948 .

Statt teber befonderen Anzeige .
Bon feinem schwerem , mit gro
Ber Geduld ertragenem Leiden
erlöfte Gott der Herr im Alter
von 68 Jahren unteren Heben
Bruder und Schwager , Paftor

Wübbo van Mark
und nahm thn aus unserer
Witte beraus zu fich in feinen
ewigen Frieben .
In stiller Trauer

Gefina Loefing , geb . van Mart ,
Ontie Locking , Katharine
Buder .

Beerdigung Mittwoch , 17 . &e .
Bruar , 14 Uhr , von der Kirche
in Upbufen aus .
Mit der Familie trauert

die ev .- ref .
Upbulen .

Kirchengemeinde

Boga , ben 18. Februar 1948 .
Beute 7 Uhr starb plöblich nach
tursem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leiden unser Hebes

einsigesTöchterlein , Germines

Gerbb , Gerbes und Frau
Anna . geb . Sarms 6158 . ¬
Ob . Malb . Georg Gerbes , 8.
8t . i . Einlab , Arthur Gentes ,
8. 8t . im Often , u . Gran Eli¬
fabeth , geb . Gerdes , Arthur
Gelbig und Frau Frieda , geb .
Gerdes , Uffs . Alfred Gerbes , Schwesterlein , Enkelin , Michte u .
8. 3t . In einem Genelungs - Aufine
Lasarett , und Angehörige .

Eversmeer , 11. Gebr . 1948 .
Statt befonderer Mittel
lung . Bon feinem Rom

pantechef und feinem Stabsarst
erhielt ich die teftraurige Nachs
richt , daß mein Heber , berzens¬
guter Mann , Sohn , Schwieger . .
fobn , Bruder , Schwager , Enkel ,
Neffe und Better , Gefretter

Johann Selmni Grifter
im Alter von 81 Jahren am 21 .
Banuar bet ben schweren Rämp
fen am Flmenfee in treuer
Bflichterfüllung den Geldentod
fand . Er ruht auf einem Bel
benfriedhof tm Often . Um fo
bärter trifft uns diefer Schlag ,
da erit vor vier Wochen die Obe
fchließung ftattfand .

In tiefem , unfagbarem Gomers
Frau Annette Frister we . .
geb . Broer , und alle Ange
hörigen .

Gedächtnißfeler 21 . Vebruar
1943 , in der Kirche on Weftere
bolt , wosu mir alle beralich ein¬
laden .

Disu ner - Verlaat ,
im Bebruar 1948 .

Wir erhielten die fchmerz
Ache Nachricht , daß unfer Heber ,
unvergeßlicher , berzen &guter
Sobn , Bruder and Neffe

an

Friebrich Wilhelm Behlfez
Wefreiter in einer fchweren
Blatabtellung im Often ,
Tage feiner Einlieferung ins
Lazarett am 15 . Januar ,
den volgen feiner fohweren Ver
wundung im Alter von faft 21
Jahren verstorben ist . Er war
unier lieber einaiger Sohn , ein
Mind , das immer aufrieden war ,
und uns nie Kummer bereitet
bat , unfere ganse Goffnung .
Liefergriffen

Bruno Geblter , Eti Gehlter ,
geb . Dreesmann , Grete Gehl .
fer . Zalea Dreesmann und
die nächsten Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 21 , Be
bruar 1948 , in der Rire an
Dibumer -Berlaat .

Elle Rrufe

Im faft vollendeten 2. Lebens¬
Jahre .
In tiefer Trauer

Obergefr . Anton Arule , 1. 8t .
im Often , and Gran Räthe ,
geb . Schmidt ,

Beerdigung Mittwoch , 17. Bes
bruar , 15 Uhr .
Trauerfeier 4 Stunde vorher .

Statt Rarten . Nach längerer
Rrantbett verfchied in Schüttori
am 18. februar 1948 under lie¬
ber Ontel , Bebrer 1. N.

Craft Rudolf Bindemöller

ebemals Lebrer tu Tergaft , im
84. Lebensjahre .
3m Namen aller Angehörigen

Studienrat Wilhelm Terwen ,
Leer .

Beerdigung in Neermoor Mitt
woch , 17. februar 1943 , 14 . 80
Ubz vom Gasthof v . Lengen aus .

Marienbafe , Emden , Letosla ,
ben 18. Februar 1948 .

Statt befonderer Mittellung .
Seute 1 Uhr wurde unfer lieber
Bruder , Schwager , Onfel and
Großontel , Schneidermeister

28ilhelm Antoni be Boer

nach einem arbeitsreichen Leben
Im Alter von 79 Jahren plög .
lich und unerwartet durch einen
fanften Tob auß unferer Mitte
genommen .
die trauernben Geldwifter

Elife , Enno , Christoph , Mn
toni und Angehörige .

Beerdigung Mittwoch , 17 . &e
bruar 1948 , 14 bam . 14 . 80 Uhr
vom Sterbebaufe aus .

Visquard , den 12. Bebruar 1948 .
Es hat dem Herrn über Leben
und Tod gefallen , bente unfere
Hebe Mutter , Schwiegermutter ,
Groß - und Urgroßmutter

Sophie Chmen
geb . Schüür

in threm 82. Lebensjahre tu bie
Ewigkeit abzurufen .
In Hefer Trauer

die Kinder und Rindestinder .
Beerdigung Mittwoch , 17 , Bebr . ,
14 lbs , von der Kirche auß .

Neu - Wallingbanken ,
den 12. Februar 1948 .

Im feften Glauben an feinen
Erlöfer entfchlief infolge Alters¬
fchwähe beute 17 Uhr unfer lie¬
ber water , Großvater , Ure , Urs
Ur - Großvater und Onfel

Elle Behrenb8

im gefegneten Alter von Belnade
91 Jahren .
In stiller Trauer

Päbe Ennen und Fran Wil .
belmine , geb . Bebrends , fowie
alle Angehörigen

Beerdigung Mittwoch , 17. Ge
bruar , um 14 Uhr vom Norder .
tox auß .

Danksagungen

Statt Rarten . Für alle
Liebe und wohltuende
Teilnahme , die wir in fo

reichem Maße antäblich des
Beldentodes unferes lieben Meen
bard erfahren durften , forechen
mir unfern tiefempfundenen
Dant aus . Famille van Leffen .
Venneplab . 6. februar 1948 .

Allen , die uns in unferem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem

fchweren Verlust anläßlich des
Seldentodes unferes heißgelieb =
ten Sohnes u . Bruders , Süüte
Erich Bernhard Schmidt , ent¬
gegenbrachten , fprechen wir bier . .
urit unfern tiefempfundenen
Dank aus . Eilert Schmidt und
Frau , geb . Bültena , Geschwi
ster und Angehörige . Ihrhove ,
ben 25. Januar 1943 .

Allen , die uns in unserem
Hefen Leib ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des

Seldentodes unferes lieben , un
vergeßitchen Sobnes , meines Ite .
ben Bruders , Grenadier Her =
mann Schwalbat , entgegenbrach
ten , fprechen wir hiermit unfern
tiefempfundenen Dank aus . Fa¬
milie Wilhelm Schwaldat und
alle Angehörigen . Leer .

an =
Für die vielen Beweise
berslicher Teilnahme
läßlich des Seldentodes uns

feres treuen Sohnes und Brus
ders meines lieben Bräutis

Schwiegerfohnes ,gams , guten
Gefreiter Johann Habben , fagen
wir allen unfern herzlichsten
Dant . Familie Johann L. Habs
ben , Victorbut , Rinke Aben als
Braut , Familie Jan Aden .
Moorhufen , den 8. Februar 1949 .

Allen die uns in unserem
Hefen Beid ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des

Belbentodes unferes Heben Soh¬
nes und Bruders , San . - Uffa .
Martin Wirdemann , entgegen .
brachten , sprechen wir im Na
men aller Angehörigen unsern
Innigften Dank aus . Sinrich
Wirdemann und Frau sowie Ge¬
schwister . Pfalsdorf , 8. Gebr . 1943 .

Allen , die uns in unserem
thefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des

Beldentodes unferes boffuungs¬
vollen , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders , meines Herzens¬
guten Bräutigams , Obergefreiter
Georg Gemtes , entgegenbrachten ,
fprechen wir biermit unfern in
nigsten Dank aus . Georg Hem¬
tes and Fran Gertiefina . geb .
Groß , und alle Angehörigen .
Ibrhove , den 8. Februar 1943 .

Für die vielen Beweise
berzlicher Teilnahme an :
läßlich des Helbentodes un¬

feres unvergeßlichen Sohnes und
Heben Bruders , Gefreiter Jo¬
bannes Heinrich Sefsenius , fpre¬
den wir allen unfern tiefemp
fundenen Dank aus . Familie
Wbbo Oeffenius . Geisfelde ,
Barfstraße 29 .

Statt Aarten . Für die vie
len Beweile berzlicher Teil¬
nahme anläßlich des dels

bentodes meines über alles ge
Hebten Mannes und berzens .
guten Vaters , Sohnes u . Schwie .
gerfoones , Uffs . Johann To¬
bias , fagen wir unfern herzlich¬
ften Dank Im Namen aller
Angehörigen Marie Tobias , geb .
Taddigs , und Sohn Grich . Laboe .
Reventloußstraße 20 .

Siermit lage ich allen , die
mir anläßlich des Heiden¬
todes meines lieben Soh¬

nes , Gefreiter Uto Fröhling , ihr
Belleid erwiefen haben , meinen
herzlichen Dank . Wwe . Schwantie
Fröbling , geb . Groenefeld . ' Böl¬
lenerfehn , den 8. februar 1943 .

Für die vielen Beweile bers
ficher Anteilnahme anläßlich des
Beimganges meiner Heben
Frau , unferez Guten Mutter
forechen wir allen unfern auf¬
richtigen Dank aus . 6 . Ramps
bus und Kinder . Emben .

Statt Razten . Wir sprechen
allen , die uns anläblich bes
Helmganges unferer lieben Mute
ter tre Teilnahme erwiefen ba
ben , unfern berslichen Dank aus .
Familie Neuenboff and inte .
Emden .

Statt Razten . Gür die vielen
Beweife beralicher Teilnahme
anläßlich bes Heimganges unie¬
rer lieben Entfchlafenen danken

wir beralt . Johanne Simmer
mann , geb . Bobmfalt , und An¬
gehörige . Großefehn , 8. Febr . 1948 .

Für die vielen Beweise berz¬
Ilcher Teilnahme anläßlich des
Getmganges unferes lieben Bas

ters , Schiffer Harms Wolsen ,
fagen wir allen unfern berzlichen
Danf . Die Rinder . Großefebn ,
den 10. Februar 1948 .

NC . MeidstriegerBunB . Krieger
famerabschaft Brookmerland , Ma
rienhafe . Antreten zur Beerdi
gung des Kameraden und Ehren¬
mitgliebes Wilhelm be Boer
Mittwoch , 17. Februar , 14 Uhr ,
beim Vereinslotal . Der Kamemb
schaftsführer .

Aerztetafel

9

Dr . Gofer , Bahnarzt , Loga . Sprech
stunden leht : von 8 bis 10 . 30 Uhr
und 15 bis 17 . 30 Uhr fowie nach
Bereinbarung . Auswärtige Ba¬
Henten wollen fich fernmündlich
anmelden ; eine vorherige Verstän
bigung erbitte ich auch bei allen
größeren Behandlungsfällen . Die
Eltern wollen beachten : Kinder
und Schülerbugis täglich von
14 bis 15 hr . Sonnabends nach
mittags teine Eprechstunden .

Partel und Gliederungen

S - Frauenschaft . Deutsches Frauen¬
werk , Esens (Oftfr .) Dienstag ,
16 , 2. , 19. 45 Uhr , (Parteiverkehrs¬
lofal Strus ) tommt unfere
Heimatdichterin Dr . Alma Rogge
zu uns . Hierzu ladet alle heralih
ein ble Ortsfrauenfchaftsleiterin

NSDAP . , Remels . Die Filmstelle
zeigt Mittwoch , 17. Februar , 20
ühr , den Film : Geheimatte
W. B. 1 . Jugendliche sind zuge
laffen . Vorverkauf 0. 40 R . ,
Abendtaffe 0. 60 m .

Verloren

Geldbörse mit Inhalt und Raucher¬
tarte am Dienstag , 9. 2. 43 ,
verloren . Bitte abzugeben Leer ,
Soheellern 28 .

Kleiderkarte verloren . Gegen Bes

"

Bengfifiaffon Dornum . Fernruf 195 .
Halte zur Sucht empfohlen : den
schweren dunkelbraunen Prämien
Hengst Gregor " 1727 und ben
schweren schwarzbraunen Boran
geld und Angeldhengst Edel
bert " 1817 . Das Deckgeld beträgt
für beide Hengste einschl . Ded
antrag 75. EM . Ein Fohlen¬
gelb wird für 1944 geborene Foh
len nicht erhoben . D. Janßen ,
Dornum .

Wohnuncen

Wohnungstausch Emden -Köln , Geb .
in Emben : 8 Bimmer , Küche , Bad
Gef . ähnl . in Bln ob . Umgebung ,
ebtl . Ringtaufch . Echr . Ang . unt .

1262 an bie CTS . , Emben .
Leeres Simmer und II . Abstell¬

raum fucht ältere Fran . Schrift !.
Angebote unter 192 an die
D23 . , Leer .

Komm
zur Reichsbahn !
Kriegswichtiger und lebendiger Ensan .

Zugschaffner (innen )
Aufsichtsbeamte
fahrkartenverkäufer (innen ) **
Kräfte für Fernmeldedienst
Wagenreinigungspersonal
Bürokräfte

BerücksichtigungDeiner Fähigkeiten und
Vorbildung beim EinsatzlDeine Meldung
almm jede Stelle der Deutschen Reiche
bahn entgegen . Wenn das Arbeitsam
Olchruft, melde Dichbel der Reichsbahn

Freundl . möbl . Zimmer , mit voller
Verpflegung , an berufstät . jima .
Dame zu vermieten . Schr . Ang .
unter 196 an die OTB ., Leer . Alle Kräfte für die Volksgemeinschaft ?

Ve en

8u ver
Gerren -Anzug , fast neu , fchwars .

mitt !. Größe , 90 RM . ,
faufen Schriftl . Angebote unter

112 an die OT3 . , Aurich .
Batteriegerät , 4 Röhren , Netanode

Arku und Gleichrichter , 100 - 130
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(zus . 160 RM . ), Fahrradan
hänger , ohne Räder (15 RM . ) , zu
berlaufen . Emden , Ceumeftr . 28.

RI , Küchenschrank (30 RM . ) zu vers
faufen . Emden , Junkershof 20 .

Elektromotor , Schranfmodell , dkl .
Eiche , für all Cromarten ,
100 RM . , verkauft Rugo , Leer ,
Biftoriabaus .

Laufgitter , faft neu , 18 RM . ,
vertaufen . Bu erfragen in der
OT3 . , Aurich .lohnung abzugeben bei Onnol

Fisser , Bäckerei , Moordorf . Anna Rinderwagen , 35 MM ., Baufattter ,
Jüchems , Moordorf .

Rote Tasche mit Lebensmittel - , Kleis
derkarten ufm . abbandengekom¬
men . Wiederbringer erhält Belob
nung . Bor widerrechtlicher Be
nugung wird gewarnt , A. v . d .
Velde ; Emden , Schwedendied
plaz 51 .

Silberner Clips von Wilhelmstr .
bis Bolardusstr . in Emden am
12. 2. , 13 Uhr , verloren . Bohlje .
Emden , Bolardusstraße 6 .

Geschäftliches

Herren Friseurgeschäft Hermann
Wenzel , Emden , Olderfumer Str . 1 .

Rotten , Mäuse fowie sämtliches Un¬
geziefer vernichtet Ley , Kammer
säger , Leer . Ulrichstr . 43 .

Erdbeeren Maffenträger . Neue
Pflanzen dann Großerträge .
Bewährte Sorten großfrüch

B

20 NM . , au verkaufen . Frau
Vogt Neu - Wiegboldsbur 78 .

Kinderwagen , fast neu (70 RM . ) , zu
verkaufen . Sehe Redenius , Kirch
dorf 71 .

Kaufgesuche

Jedes Quantum Dünger taufe lau
tend , gebe Torf in Tausch

Schiffer Jann Hinrichs , Auricher
Wiesmoor 2 , Boft Speßerfehn .
Fernruf Wiesmoor 66 .

Damenfahrrad kauft Frau Anteus
Harms , Neermoor , Süderstr . 64 .

Aderwagen , mittelscht . , zu laufen
gesucht . H. Reepmeyer , Estlum .

Mittlerer bis schwerer Personen
wagen zu kaufen gesucht . Schriftl .
Angebote unter 8 . 203 an die
DEB . , Leer .

Gebr . Schreibmaschine zu kaufen
gesucht . Luise Beekmann , Groß¬

tig wie : Sieger , Oberschlesien wolde bei Ihrhove .

u . and 250 Pflanzen 10 NM . Lokomobile , fahrbar , betriebsfähig .
10 bis 15 S , Seizfläche 10 btsMonatserdbeeren , vollf . raufen¬
14 Quadratmtr . , su taufen ge =los pifant . Walderbeergefchmad ,
fucht " Niehnes & Dutting ,hervorragende
Nordhorn / Hann .

Beeteinfaffung
(ffb . Meter 8 Pflanzen ) reich¬
tragend , 250 Pflanzen 10 NM . Motorrad , 200 oder 250 Kubik¬

FUSS - ú .

KÖRPER¬
PUDER
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Aus einem gesunden Fohlen ver
apricht ein starkes Pferd zuwerden .

Gesund muß auch das
Saatgut sein , damit die
Ernte voll befriedigt . Ge¬
sund ist das Saatgut , wenn
es trocken oder naẞ mit

Abavit
Shering

Bei Sofortbestellung zum Früh sentimeter , Baujahr 1988 oder gegen Krankheit gebeizt wird .

jahr
Adreffe ,

lieferbar .wieder Deutl . 1939 , au faufen gesucht . G. Hab =
ben , Neu - virret .

Sandwagen . Tragkraft etwa 4 Str .,
gut erh ., au taufen gefucht . Jos

SCHERINGA. G, BERUN-CHARLOTTENBO

DEUTSCHE

MAIZENA
WERKEAG
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genauen Expreßbahn¬
bof angeben . Ehlers , Verf .-Gärt - Tricksbankaften , auch einzeln , au ;

taufen gesucht . Schriftl . Angeb .
neret , Oyle über Nienburg /W .

Kohlenschlade (Kesselasche ) für unter 2 191 an die OT8 . , Leer .

Wegebau , waggonweise prompt Attu au kaufen gesucht . Schriftl .
Angebote unter 2 190 an die

lieferbar , auch in größeren Men

gen . Herm . C. van Jindelt Nachf . , DT3 . , Beer .
Nähmaschine für eine Krieger¬

Emden Fernruf 2041 Emden .
witwe zu faufen gesucht . Schrift¬BeKupferschladenmehl vorrätig .
Itche Angeb . unt . A 111 an die

stellungen nehmen wir noch ent
DT8 . , Aurich .

gegen . Landwirtsch . Bezugs - und
Ablaßgenossenschaft e . G. m . b . S .
Aurich . Fernruf 564 .

Bestellungen auf Saatgetreide : bann Janffen , Willmsfeld 194 .

Siegeshafer Hochzucht , Kirsches Rollwagen , Gummibereifung ,
bis 85 8tr . Tragkraft , zu kaufen :

Gelbbafer Hochzucht , Schwarz¬
bafer Hochzucht , Bigogerste gefucht . Schriftl . Angebote unter

2 198 an die OTB , Leer .
Hochzucht nehmen wir entgegen .

Landm . Bezugs - und Abfaßge - Fuchspels , gut erhalten , zu laufen
gesucht . Schriftl . Angebote unter

noffenschaft , e . G. m . b . H. , Aurich ,
2 195 an die O28 . . Leer .

Fernruf 564 .
Vermehrungsanbaner für Spinat Korbfinderwagen zu laufen gesucht ,

Schrift ! Angebote unter & 194
famen per 100 lg . 100 . - RM . ,

an die DT8 . , Leer ,
für Radiessamen per 100 Klg .
180 . ¬ Gute Geige zu kaufen gesucht

Schrift ! . Angebote unter 193
an die D28 . , Leer .

Roffergrammophon zu laufen oder
gegen Armbanduhr zu tauschen
gesucht . Echrift !. Angebote unter

109 an die DTB . , Aurich .

Tiermark !

Boranzeige . Herr Johannes Sel
mers , Bauer , in Simonswofde ,

will wegen Verpachtung seines
Erbhofes feinen Biehbestand
81 Stüd Rindvich , darunter 17
tragende Kilhe und Kinder
bersteigern . Die Herde ift im
Stammbuch eingetragen . Die

Ziere gehören teilweise zur Blut¬
linie Erbe , Selo , Almerich . Zer
min zur Bersteigerung habe ich
auf den 24. Februar 1943 , vor

Diemittas 10 Uhr . angefeßt .
Versteigerung findet beim Blaze
meines Auftraggebers in Simons
wolbe statt . Dr . Schapp , Rechts¬
anwalt und Notar , Aurich .

RM . , für Mettichsamen
per 100 g. 150 . - RM . gesucht .
Die Ernteerträge sind in dortiger
Gegend sehr gut und die Breise
febr gitnftig . Intereffenten wollen
Rich sofort an mich wegen Aus
funft wenden . Carl Sperling .

Samenzucht , Quedlinburg / Harz .

Vermischtes

Wer nimmt ein Sofa mit von
Aurich nach Emben ? Bu erfragen
bei der D28 . , Aurich .

Düngerhaufen fostenlos abzugeben .
Leer , Kamp 6 .

Ruh nehme auf Fütterung . Serm .
Boelfen , Neermoor -Kolonie 38a .

Meinen fung . Auktionsbullen , ,Forft
Nr . 54922 (Buchtwertklaffe II ) .
mit guten Gettleistungen , halte
zum Deden empfohlen . Foltert
Juilfs , Moorlage .

Der Leistungsbulle Elch " 54775 ,
Water : Brämb . Aft . -Alfons " .
Mutter : ,,Elifabeth " . D. N. L. B.
5522 M. , 283 . lg . Fett , 4,23 %. Rinder , 1 und 2jährig , mit und

Großm . : Elvira " , D. R. 2 . B
7101 M. , 802 Rig . Fett , 4,25 %,
Groß - und Urgroßmutter prämi
tert , deckt für 20 . - RM . Station :
S . Ct . Tiarts . Sübenburg .

Ter fchtere Formbulle Aral

ohne Stamm , besgleichen laufend

hochtragende Kühe und Rinder

gur fofortigen Abnahme gesucht .

Anmeldungen nur im Büro bei

ber Volksbank Aurich . Fernruf
839 . Biehverwertungs -Genossen¬
schaft für den Kreis Aurich . e . G.

m . b . S . , Aurid ).54962 , Vater der hochprämiierte
Forms und Leistungsbulle Alme
rich " 45100 , Mutter : Erna " von Kuh , schobt . , März falbend , und

Brämienb . Quintaner " , bon
Brämienb , Quitt " , bedt für
15 NM . , 1 - 2 -Muhhalter 10 Rim .
Bertalber ausgeschlossen . Station :
5 . Reents , Dammspolber .

fähr . Ruhtalb zu verkaufen ,

Dachstroh gegen Torf , belegtes
Mutterschwein ( 100 Alg . ) gegen
anderes zu vertauschen . Wübbe
Meyer , Timmel 96 .

hochwertige
Nährmittel

pharmazeutische

Präparate

Die Gesundheit

ist ein Gut ,

das erst

erkannt wird ,

wenn es
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Stute . voll eingetragen , gegen 24¬
jährige Stute 838 vertauschen ,
Job . 8 . Saathoff , Stallbrüggers
feld .

Arbeitspferd , 7jährig , träftig , gegen
2jährige Stute mit Papieren z
bertauschen . Martin Weers
Wilmsfeld über Norden .

geld : und Brämienstute , bon
. . Edelstein " . 1937 Enterfüllen Schäferhund , als Begleit , Schutz¬

prämie , 1938 Pferdezuchtverein und Wachhund geeignet , zu vera
taufen . Echrift . Angebote unter

Aurich , 1. Preis , 1939 3. Angeld , zu
1258 an die DTB . , Emden .

verkaufen oder gegen gute trag .
Stute zu vertauschen . Joh . D. Eintagstüfen für das Buchtjahr

ausbertanftFleßner Wwe . , Ihlowerfehn , Kr . 1943 find restlos
Aurich . Anfragen zwedlos , Wienekamp

Das Dedgeld für den Bullen Für Büchter ! Fuchs , 7fährig , An
. . Domberr " 54623 beträgt 10 Nm .
Sensmann , Esflum .

Aufticnsbulle Arndt , Water : des
vom V , D. St , aus Holland im¬

Hochprozentigenportierten fehr
Bullen Abbo " , Mutter : aus der

Serbe bes Herrnberühmten
dect fürKlugtist -Utwerbum ,

8. - MAN 28. B. Sanders , Sau , felt 8 Wochen belegt , zu ver
231bbelowebr . taufest , G. Temiel , Nortmoor ,

Geflügelhof
Marienhofe

und Brutanstalt

22
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Tapfere Söhne unserer Hetmat

otz . Folgende Söhne unserer Heimat wurden mit dem

Eisernen Kreuz zweiter Klasse ausgezeichnet : Obergefreiter
Kirchdorf ; Obergefreiter Haio HanssGerhard Jacobs

en , Sandhorst ; Gefreiter Erich Berger , Aurich ; Unterof¬
ier Jacobus Detmers , Suurhusen ; Obersoldat Theodor
denhuizen , Osteel ; Unteroffizier Werner Bathmann ,

Remels ; Obergefreiter Johann Goesmann , Neudorf ;

Obergefreiter Theodor von Harten , Obergefreiter Adolf
von Harten , beide Ockenhausen ; Obergefreiter Rudolf
Müller , Loga ; Gefreiter Gottfried Müller . Holte .

Aus ostfriesischen Sippen

otz . Die Witwe Antie Klepzig aus der Linteler Straße
in Norden fann am 15. Februar bei bester Gesundheit
ihren 89 . Geburtstag feiern .

87 Jahre alt wurde am 12. Februar der frühere Schiffs
fapitän Hermann Oltmanns in Rhaudermoor . Der

alte Fahrensmann ist noch sehr rüstig .
Am 12. Februar fonnte Witwe Anna de Buhr , geborene

Ihnen , in West rhauderfehn ihren 85 . Geburtstag
feiern . Die rüsttge Greisin verbringt ihren Lebensabend bei
ihrer Tochter ; von ihren dreizehn Kindern leben heute noch

sechs .
In förperlicher und geistiger Frische fonnte am 12. Februar

Frau Margarethe Ohlthaver , geborene Intermann , in
Westrhauderfehn thren 84 . Geburtstag feiern . Der

Ehemann , Gerichtsvollzieher a . D. Ohlthaver , ist im vergan

genen Herbst bereits neunzig Jahre alt geworden .
Der Kleinrentner Evert Sauereßig und Frau Ettje ,

geborene Straatemeyer , aus Twiglum fönnen am 18. Fes
ruar ihre Goldene Hochzeit feiern . Leider verlor das hochbe
agte Ehepaar durch Feindeinwirkung seine gesamte Habe und

wohnt tett bet seinem Sohne in Larrelt . Frau Sauereßig ist

Inhaberin des Goldenen Mutterehrenkreuzes , sie schenkte neun

Kindern das Leben , von denen eines verstorben ist .
ehemalsLehrer i . R . Ernst Rudolf Windemöller ,

Lehrer in Tergast , starb in Schüttorf im 84 . Lebensjahre .

Führertaouna der GA in Westerstede

: : In dem SA .- Werklager in Westerstede kamen dieser Tage
auf Befehl des Inspekteurs VII , Standartenführer Temme ,

sämtliche SA - Führer Ostfrieslands zu einer Führertagung zu

fammen . Die vor dem Lager angetretenen SA . - Führer wur

den dem Führer der SA .- Gruppe Nordsee, Obergruppenführer
Böhmder , gemeldet , und nach einer kurzen Begrüßung
ging es sofort an die Arbeit . Zunächst wurde ein SA . - Sturm
des SA .-Werklagers vorgeführt . Es wurde Exerzieren in der

Schar , im Trupp und Sturm , mit und ohne Gewehr gezeigt ,

wobei die neuen Vorschriften der Ausbildungsrichtlinien der

SA Anwendung fanden . Der Sturm zeigte hierbei Leistun
gen , die von allen SA . - Führern volle Anerkennung fanden .

Anschließend sprach Standartenführer Temme über die

Schießwehrkämpfe der SA . 1943 , die vom 1. März bis 15 . Mai
1943 im ganzen Reich stattfinden . Die Schießwehrfämpfe wer¬

den als Mannschafts - und Einzelkampf zum Austrag kommen .

Außer der SA . beteiligen sich alle Gliederungen und anges

schlossenen Verbände der Partei . Zweck der Schießwehrkämpfe

Es wird verdunkelt von 17 . 45 Uhr bis 7. 15 Uhr

ist , jeden deutschen Mann zu einem guten Schüßen auszubil .

den . Anschließend gab Brigadeführer Gellert von der SA . .
Gruppe Nordsee Richtlinien für die weitere Kriegsarbeit der
SA . befannt . Es sprach dann Brigadeführer Rider über
SA . und Wehrerziehung . Den Höhepunkt der Führertagung
bildete die Ansprache des SA . -Obergruppenführers Böhme
der . In mitreißenden Worten mies er nochmals auf die
Sendung der SA . hin . Der Führer müsse sich in dieser schweren
Zeit auf seine politischen Soldaten genau so verlassen fönnen ,
wie auf seine Frontsoldaten . Der Kampf mit dem Bolschewiss
mus fet ein heroischer Kampf , der aber das deutsche Volt start
mache und fest zusammenschmiede und an dessen Ende der Sieg

des nationalsozialistischen Deutschlands über Bolschewismus
und Plutokratie stehen werde .

Wir machen Mufit "
otz . Die , die inmitten eines großen Aufgebotes von Tänzen , revue

artigen Szenen und vielen Mitwirkenden die Hauptmusik machen , hei¬
ßen Viktor de Kowa und Ilse Werner . Er spielt einen vor¬
läufig noch verkannten und dazu noch armen Musiker und Komponisten
mit Namen Karl Zimmermann und sie heißt Anni Pichler , die Musik¬
studentin aller Instrumente und außerdem auch noch Schlagzeug¬
schlägerin in einer Damenkapelle ist , in der sie schlagend und pfeifend

die Spezialität der begabten Anni - ihren täglichen Lebensunter¬
halt verdient . Natürlich lieben sich beide heiß und innig auf den ersten
Blick , als sie sich in der Straßenbahn treffen , und natürlich kommt
Anni gerade in dem Augenblick in die Musikklasse , als der Hoffnungs¬
volle Tonseger vertretungsweise Dozent an einer Musikschule wird . Und
ebenso selbstverständlich ist es , daß Anni Privatstunden in der Kompo
sitionslehre bei Herrn Zimmermann nimmt , bis aus dem Komponieren
die Ehe -Kompofition fürs Leben wird . Aber Cheprobleme kommen
nach alter Erfahrung immer erst nach dem nicht musikalischen Aufgebot .
Zimmermanns Oper Lutretta " fällt mit Pauken und Trompeten
durch . Anni geht nach einem musikalischen Ehefrach mit vielen Disso
nanzen wieder auf Reisen mit ihrer Damenkapelle , bis beide mit einer

gemeinsam gearbeiteten Revue , , Notenparade " Erfolg haben und fröh
lich pfeifend , begleitet von Saxophonen , Klarinetten , Posaunen und
Buttarren weiter ins Leben schreiten , wobei sie beide hoffentlich genau

gut von dem Spielleiter Helmut Käutner geführt werden wie in
diesem Film . (Apollo Emben und Norder Lichtspiele .)

Karl Hermann Brinkmann .

Nachrichtenmaiden für die Waffen - 44 und Polizei . Wie
die Wehrmacht , so haben auch die Waffen - 44 und Polizet Be
darf an Nachrichtenhelferinnen . Der Generalbes
vollmächtigte für den Arbeitseinsah hat deshalb die Arbeits¬
einsatzstellen gebeten , diesen Kräfteanforderungen der Waffen¬
½ und Polizei zu entsprechen und die Dienststellen der Waf¬
fen -44 und Polizei bei Erfassung und Heranziehung von
Frauen als Nachrichtenhelferinnen der Waffen - 44 und Polizei
zu unterstützen .

otz . Abgabe der Steuererklärungen für 1942 . Der Reichss
minister der Finanzen hat die Frist für die Abgabe der Er¬
flärungen für die Einkommensteuer , Gewinnfeststellung , Körs
perschaftssteuer und Umsatzsteuer 1942 und für die Gewerbes
teuer 1943 bis zum 31 . März 1943 verlängert . Wer seine

Steuererklärungen beim Finanzamt aufnehmen lassen will ,
foll dies möglichst bald tun .

otz . Abgabe von Tabakwaren wird geprüft . Sämtliche an
der Abgabe von Tabakwaren direkt an Verbraucher beteiligten
Betriebe haben bis spätestens 1. März 1943 eine Meldung
über die Anzahl der im Monat Januar 1948 entgegenges
nommenen Abschnitte der Einkaufskontrollfarte für Tabak
waren an das zuständige Wirtschaftsamt , in Emden an das

rnährungsamt , zu erstatten .
otz . Hufbeschlag für die dreijährigen Stuten nicht erwünscht .

Aus friegsbedingten Gründen ist es nicht erwünscht , daß die
zu den Aufnahmeterminen erscheinenden Stuten , die bisher
feine Eisen getragen haben , mit Hufbeschlag versehen
werden . Für die Beurteilung der Tiere ist der Beschlag ohneBelang .

Montag , 15. Februar

Ostfriesische Heimatbücher werden gern gelesen
, , 3d wull wat för de Bunker hebben "

otz . Diest der Ostfriese gern und leidenschaftlich ? - Was
macht er in den turzen Mußestunden des Feierabends , wenn
er nach der harten Pflichterfüllung , die der Krieg nun einmal
von uns allen verlangt , in seinem Rest fit ? Er liest ! Er lieft

sogar sehr gern , wie die Buchentlethungen in den verschiedenen
städtischen und ländlichen Voltsbüchereien in unserer Heimat
beweisen . Ueberhaupt wird in diesem Kriege viel stärker und
mehr denn je wie aus vielen Anzeichen zu entnehmen ist
gelesen , was natürlich seine mannigfaltigen Ursachen , aber
auch im neuen seelischen Erleben hat . Und wenn man selbst
in seinem Bücherschrant viele schöne Romane und anderes
wertvolles Kultur - und Geistesgut stehen hat , alle Bücher , die
heute ja zur Mangelware gehören , kann man doch nicht befizen
und laufen . Man muß also auch dieses oder fenes Buch lethen ,
wenn man sich unterrichten will .

Um auf alle diese Fragen Antwort zu erhalten , besuchten
wir die Städtischen Büchereten in Emben und
Norden . 6000 Bände stehen den Ostfriefen in der 1930 neu
gegründeten und heute gut aufgebauten Ember Stadtbücheret ,
die mit ihren Anfängen im Nut " allerdings schon auf das
Jahr 1872 zurückgeht , zur Verfügung . 6000 Bände , die jedes
Wissensgebiet berücksichtigen , ob es sich um gute deutsche Ro¬
mane , Novellen , Reiseerzählungen , Biographien oder um das
fulturpolitische Schrifttum unserer Tage , oder um Kriegsbücher
handelt . Vorher aber set eine Feststellung gegeben , die am

besten die gesteigerte Lesefreudigkeit der Ember belegt : Konna
ten im Dezember 1930 . im ersten Gründungsjahre , immerhin
schon 802 Bücher ausgegeben werben , so waren es im Dezem
ber 1942 schon 2564 Bände , die ihre Liebhaber und Leser fans
den . Und daß die Bibliothekarin Fräulein Klinters oft
alle Hände voll bet der Ausgabe zu tun hat , mögen einige Bet
spiele erhärten , wobei zu bedenken ist , daß es mit der Ausgabe
allein nicht getan ist ; denn der Leser will auch betreut und bes
raten sein , well mancher Volfsgenosse , der erscheint , wirklich
oft nicht weiß , für welches Buch oder für welches Gebiet er

sich entscheiden soll .

Wenn an einem Nachmittag in der Ausgabe 371 Bücher
aus allen Gebieten einen neuen Freund finden , so ist mit dies
ser Ausgabe natürlich in schönes Stück Arbeit verknüpft , weil

alles auch eingetragen werden muß . Will dieser Leser Sach
beratung . Fachliteratur , so möchte fener „ nicht für die Tüte "
irgend etwas Belehrendes . Frauen lesen gerne Romane und
die Biographien großer Männer und Frauen . Die Soldaten
aber , die oft aus anderen Landschaften stammen , möchen sich
gern in die Heimatgeschichte Ostfrieslands vertiefen ; außerdem
bevorzugen sie Kolonialpolitik und Kunst und ihre jeweiligen
beruflichen Fachgebiete . Kriegsbücher sehen bei vielen Lesern
im Vordergrund .

Mancher fernige alte Ostfriese , mancher Opa und manche
Oma , die zur Tür hinein kommen , tragen ihre Wünsche folgen .
dermaßen vor : Fräulein . id wull wat för de Bunker hebben ,

damit de Tid rum geiht " , andere wollen „ Nur etwas Humors

volles " , etwas Lustiges , wie sie ihre Wünsche vortragen . Und
daß die eingeborenen Emder viele Bücher in ostfriesischem
Platt verlangen , ist ein besonders gutes Zeichen ihrer Liebe

für unsere Muttersprache , ist aber auch ein Zeichen der Ver
bundenheit mit unseren Heimatschriftstellern .

Der Kreis Norden war in Ostfriesland schon immer führend
auf dem Gebiete des Büchereiwesens . In diesem Kreise befan
den sich stets , wie die Berichte der vergangenen Jahre aus¬
weisen , die meisten und besten Volfsbüchereien , die , was das

und

Gechs neue Büchereien in diesem Jahre eröffnet

geistige Rüstzeug , die Unterhaltung anbelangt , immer eine ge
wisse tulturelle Höhe hielten . An erster Stelle steht die Stadt
Norden mit ihrer in hellen , luftigen Räumen untergebrachten
Städtischen Bücherei . Diese schon 1888 gegründete Bücheret , die
sich aus mancherlet Bücherei -Stiftungen des Bürgermeisters
Tjarts , des Kommerzienrates ten Doornfaat und der ehemali
gen Magistratsbücherei zusammenfezt , umfaßt heute rund 6000
gut eingebundene Werke aus allen Wissens - und Unterhal
tungsgebieten .

Das Besondere aber , was bet dieser Bibliothek schwer in
die Waagschale fällt , ist die wertvolle und mit Bedacht aufge¬
baute Abteilung Ostfriesische Geschichte und
heimatliches Vollstum " . Alles , was mit diesen Ges
bieten zusammenhängt : Brauchtum , Aberglaube , altes ostfriest¬
sches Handwert , Liedgut , Voltstänze , Bauformen , Heimatkunde
in geologischer und botanischer Hinsicht , die Gebiete des Fisch
fangs und der ostfriesischen Seefahrt hat man in jahrelanger ,
mühseliger Arbeit zusammengetragen . 900 Bände sind es bes
reits und manches einmalige wertvolle Stüd aus der Zeit nach
1580 ist darunter , das für die Geschichte und Erforschung Ost¬
frieslands unersehbar ist . Und manches Werk ist dabei , das
typographisch meisterhaft mit alten Initialen in Schwarz und
Rot , mit Bildern und Karten in der alten farbigen Holzschnitt¬
manier ausgestattet ist .

Und wie ist es mit dem neuen Heimatschrifttum ? Wird die¬
fes oft gelesen ? Es wird gerne gelesen , wie man uns sagt , be
fonders natürlich von der Jugend und von den Alten , die ihre
Heimat über alles stellen und demgemäß auch viel über fte er

fahren wollen . Ebenso geht es den nach der Nordsee verschla
genen Soldaten , die dieses schöne Land genau tennenlernen
möchten .

uns

Diese Abteilung soll durch die Stadt Norden . die anderen
Abteilungen natürlich auch , wie uns Bürgermeister Meyer
Degering verfiajerte , weiter ausgebaut und vervollständigt
werden . Daß 350 Bücher oft an einem Tage ausgeliehen wer
den , bedeutet teine Seltenheit , und 500 Bücher sind immer bet

tellteden Lesern unterwegs . Kreisbücheretpfleger
Schumm mit .

Aber auch im Landkreise selbst gibt es vielseitige Büchereien ,
Neben Norden steht in erster Linie die gut aufgebaute Bücheret
der Insel Norderney mit rund 1000 Bänden , die mit

erheblichen Mitteln zu einer fleinen , aber mustergültigen Bi

cherei ausgebaut wurde , aber auch Marienhafe , Bew .

[ um , Greetstel , Barrelt , Norddeich , Leezdorf ,

Salbemond stehen auf beachtlicher Höhe und werden viel
benutzt von den leseeifrigen Ostfriesen . In diesem Jahre wers
den noch sechs neue Büchereien im Kreise Norden in

Berumerfehn , Großheibe , Sage . Ofteel , Neu¬
Westeel und Dornum eingerichtet , von denen die letztere

nur gründlich überholt wird .
Aufschlußreich find die Zusammenhänge , die sich zwischen

Zeitung , Film und den Bibliotheken entwickeln . Kündet zum

Beispiel die Ostfriesische Tageszeitung einen guten Film an ,

der das Leben irgend eines großen Mannes zum Inhalt hat ,

so herrscht an fast allen Büchereien sofort eine lebhafte Nachs
frage nach den Büchern über diese Männer . So war es bef

Diesel , Bismard und Rembrandt . Die Folgerung daraus ist ,

daß der Film nicht alles flarstellen tann , well bas Wort demt
bildhaften Eindrud gegenüber zurückstehen muß . Der Betrach
ter des Filmes bedarf also doch in großem Maße des Wortes ,

um das , was er gesehen hat oder noch sehen wird , geistig zu
vertiefen . Karl Hermann Brintmann .

otz . Die alten Soldaten tagten . Zum letzten Monatsappell
der Kriegerfameradschaft Kirchdorf waren außer zahlrei
chen Kameraden der Kreistriegerverbandführer Hauptmann
Starte und der Kamerad v . Senden vom Kreisverband
erschienen . Letzterer hielt einen Vortrag über den sichtbaren
und unsichtbaren Feind und führte verschiedene Beispiele auf .

Es ist Aufgabe der alten Soldaten der Kriegerkameradschaf
ten , wo auf diesem Gebiet Gefahr droht , mit allen Mitteln

einzugreifen . Das Schlußwort sprach Hauptmann Starte .

otz . Beiratssigung des Ostfriesischen Stutbuchs . Am , Aurich
Wochenende fand eine Beiratsstzung des Ostfriesischen Stuts
buchs statt , in der alle die Pferdezucht berührenden Fragen des
abgelaufenen Jahres durchgesprochen wurden . Die Prämi

im altenierungen fonnten im Wirtschaftsjahr 1942 - 43
Rahmen durchgeführt werden . Vergeben wurden insgesamt
rund 82 000 Reichsmart Prämienmittel . An Schauen

Terminen für 1943 sind vorgesehen : Stutbuchaufnah
men vom 15 . Februar bis 10. März , Auswahl der Angelds
stuten vom 6. bis 8. Jult , Stutenangelds schau Aurich

27 . Juli , Hengstnachprämiierung 28 . bis 30 . Juli , Vorbesichti
gang zweijähriger Hengste 1. und 2. September , Hengstvoran¬
geld 10 , September , Fohlenschauen 14 . bis 24 . Geptember ,

Sengsttörung 1944 voraussichtlich 15. Januar . Bezüglich
der Auswahl der Angeldsstuten wurde beschlossen , die Stuten
in den Aufnahmeterminen gleich in Sternstuten und Stuten
der 2. Besichtigung zu unterteilen . Als Mitglied der Körungs
fommission würde der Landwirt Th . Holstein Schoonorth
bestellt . Zum Verkaufsvermittler für Krummhörn wurde

Th . Voß Freepsum bestimmt .

Emden

W

otz . Zwanzig Gramm Tee und 250 Gramm Apfelsinen ab

Dienstag . Auf Abschnitt N 35 der Emder Nährmittelkarte 46
für Erwachsene fann ab Dienstag früh bis einschließlich Sonn¬
abend zwanzig Gramm Tee in dem Geschäft , in dem die

Bestellung erfolgte , bezogen werden . In demselben Zeit
raum werden auf Abschnitt 14 der Emder Sonderbezugskarte

250 Gramm Apfellinen abgegeben . Sollten noch Ab
schnitte 12 unbeliefert sein , tönnen sie jetzt noch in den Trink
hallen bedacht werden .

otz . Rothenburg ob der Tauber ein Denkmal deutschen
Bürgertums . " So lautet das Thema des Vortrages , den das
Deutsche Volksbildungswerk in Verbindung mit der Kunst "
am 20 . Februar um 17 Uhr im Rathaussaal veranstaltet .
Das Schönste und Beachtenswerte aus der weit über Deutsch

lands Grenzen hinaus berühmt gewordenen Stadt hat der

Vortragende , Studienrat Behrens , Oldenburg , in fast
zweihundert Farbaufnahmen festgehalten . Sie werden uns

ein lebendiges , eindrucksvolles Bild aus der Blütezeit mittel¬
alterlichen deutschen Bürgertums und Städtewesens am Bet

spiel des alten Reichsstädtchens vermitteln .
otz . Banken und Sparkassen halten Appell ab . Die Bes

triebsführer und Gefolgschaften der hiesigen Banken und Spar
fassen fanden sich im Kassenraum der Ember Bank zu einem
Großappell zusammen . Nach Begrüßungsworten von Dreftor
Torbed sprach Parteigenosse Münchmeyer , Oldenburg , in
eindrucksvoller Weise über die tetige Lage und über die Auf
gaben der Heimat für die Reichsverteidigung . Kreisfachabtei
lungswalter Meyer dankte dem Redner für den aufschluß¬
reichen Vortrag und schloß die Veranstaltung mit dem Treue

gelöbnis zum Führer .

otz . Wegen Diebstahls festgenommen . Eine hiesige Volks .
genossin , die in Bremen einen Diebstahl beging , wurde hier
von der Polizet festgenommen und dem Gerichtsgefängnis zu
geführt .

otz . Das Glid trifft den Richtigen . Der dreizehnjährige
Schüler Gerhard Meyer in Marienhafe faufte sich vor eini
gen . Tagen beim grauen Glüdsmann ein Los und gewann
500 Reichsmart . Hocherfreut eilte er zu seiner Mutter ,
die mit ihren fünf Kindern eine Heimstatt in Marienhafe gen

funden hat , nachdem ihre Wohnung im Stadtteil Transvaal
in Emden durch Feindeinwirtung zerstört wurde . Auch der
Vater , der an der Front steht , wird sich über das Glück letnes
Jungen freuen .

otz . Jugendliche werden verwarnt . Am Sonnabend unters
nahm die Polizei in den Abendstunden eine Streife und stellte

auf den Straßen und in Lokalen eine größere Anzahl Jugend .
licher fest , die sich verbotswidrig und ohne zwingenden Grund
dort aufhielten . Fünfzehn Jugendliche wurden fostenpflichtig
verwarnt , mehrere andere , bet benen bisherige Verwarnungen
nichts genügt haben , zur Anzeige gebracht .

Norden

otz . Konzert erst am nächsten Sonntag . Das WH W.

Konzert , das am letzten Donnerstag aus technischen Um
ständen nicht stattfinden fonnte , ist auf den nächsten Sonntag
nachmittag 16 Uhr verlegt worden . Die gelöften Karten behal
ten Gültigkeit .

otz . In der Kurve tippte ein Lastwagenzug um . Am Sonn
abendnachmittag , als ein großer mit Korn beladener Last
wagenzug von der Hindenburgstraße in eine schmale Lohne
einbiegen wollte , nahm der Fahrer die Kurve zu kurz , wobei
die Labung , nachdem die Koppelung zerfplittert war , in voller
Fahrt umtippte .

otz . Hier muß die Bevölkerung mithelfen . Wir berichteten
schon vor einigen Tagen von verschiedenen Dummenjungen
Streichen der sogenannten Halbwüchstgen , die die Briefkasten
chlige verschmiert hatten . Jetzt werden noch einige neue Fälle
bekannt . So haben in den letzten Nächten diese Salbstarken
auch an der Bahnhofstraße Pfähle mit Namenschildern ausge
rissen und umgestürzt , ebenfalls wurde von diesen Flegeln das

Brückengeländer an der Bahnhofstraße zerstört und in das

Wasser geworfen . Die Bevölkerung , die derartige Flegeleien
feht , sollte sofort die Festnahme dieser Halbstarken veranlassen ,

otz . Vierzig Jahre tren gedient . Der Weichenwärter Karl
Boß aus Süderneuland - Nabörst fann am 16 . Fes

bruar auf eine ununterbrochene Tätigkeit als Weichenwärter
bet der Reichsbahn zurückblicken . Diese vierzig Jahre hat der
Jubilar ununterbrochen auf einem Stellwert auf dem Bahnhof

Norden verbracht . Die Glückwünsche des Reichsverkehrsminta
sters Dorpmüller und der Reichsbahndirektion Münster , die

dem Jubilar von dem Vorsteher des Reichsbahnbetriebsamtes
in Emden überbracht werden , zeugen von der Anerkennung
dieser treuen Dienstzeit .

Beer
Vonotz . Melbevorbrude für den Arbeitseinsah abholen !

allen Meldepflichtigen müssen bis spätestens Sonnabend dieser
Woche im Arbeitsamt die Vordrucke für die Arbeitsmeldes

pflicht abgeholt werden . Diese Meldevordrucke sind bis spätes

stens 25. Februar ausgefüllt wieder zurückzugeben . Borläufig
ist dieses alles , was von den Meldepflichtigen verlangt wird .
Zu einem späteren Zeitpunkt wird jeder dann durch besonderen
Aufruf oder durch persönliche Vorladung zur Arbeitsberatung
zum Arbeitsamt geladen werden . Jeder Meldepflichtige wird
durch gewissenhafte und pünktliche Erledigung dieser Formalt
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täsen zur glatten Abwicklung dieser friegsnotwendigen Maß¬

nahmen beitragen .

otz . Stintböen . Die ersten Frühjahrsstürme bringen unse =

ven Fischern den Stint , der alljährlich im Frühjahr die Flüsse

aufsucht , um zu laichen . Besonders bei stürmischem Wetter

und bei Springfluten sind die Fischzüge sehr stark . Der Fischer

nennt die um diese Jahreszeit auftretenden Böen , die ihm den

Stint ins Nez treiben , bezeichnenderweise „ Stintböen " . Der

schmackhafte Fisch wird von der Hausfrau gerne gekauft , er

läßt sich auf vielerlei Art zurichten .

Wittmund

otz . Das müssen die Eltern verhindern . Von Einwohnern ,

die von den am Verbindungsweg zwischen Garten - und Franz¬

Geldte - Straße liegenden Lindenreihen ein Stückchen Land ihr

eigen nennen , wird gegenwärtig lebhaft gegen die Veruns
reinigung der Gärten durch Kinder geklagt , die

fich ein Vergnügen daraus bereiten , daß sie Unmengen von

Schutt , der zur Straßenbefestigung dort angefahren wurde ,

über die Aecker ausstreuen . Da Zeit zu unnüken Arbeiten

heute nicht vorhanden ist , und auf steindurchsetztem Boden

faum genügend wachsen kann , sollten die Eltern ihren Kindern
folche Spielereten strengstens verbieten .

otz . Seltene Gäste . Auf dem Kies bei Nenndorf ließen sich
Die

dieser Tage drei große graue Schwäne nieder .

Tiere fühlen sich dort anscheinend recht heimisch , zeigen feiner¬
lei Scheu und lassen sich von Erwachsenen und Kindern gerne
füttern .

Niederdeutsche Umschau
() Eine mißglückte Weltreise " . Eine Reise zweier Jugendlicher

ohne Einwilligung der Eltern , die von Delmenhorst nach Halle
führen sollte , fand in Harlingerode bei Bad Harzburg bereits ihr Ende .
Da ihnen die Mittel ausgegangen waren , versuchten sie ihre Lebens¬
mittelfarten gegen Geld umzusetzen , wobei sie aber gefaßt und dem

Amtsgericht Harzburg zugeführt wurden .

() Kind aus dem Zuge gefallen . Auf der Eisenbahnstrecke von
Husum hach Heide hatte sich ein Junge in einem Abteil an der
Tür zu schaffen gemacht , ohne daß die mitfahrende Mutter es gewahrte .
In der Nähe der Bahnstation Wittenwourth sprang die Tür auf und

der Junge fiel aus dem Zuge . Unmittelbar nach diesem Vorfall wurde
die Notbremse gezogen und der Zug hielt . Der Junge wurde in schwer
berleztem Zustand nach Heide gebracht , wo er Aufnahme in einem
Krankenhaus fand .

() Ein guter Fischzug . In Wanna bei Stade konnten zwei Ein¬

wohner an einem Tage 1250 Kilo Fische in der Emelke fangen . Es

waren meist Brassen und Weißfische , doch waren auch gander und
Hechte dabei .

Unter dem Hoheitsadler
Aurich . DJ . Fähnlein 7/191 Mitte - Großefehn . Mittwoch 14 Uhr ge¬

famtes Fähnlein Sportplag Mitte -Großefehn antreten .

Norden . BDM . - Werk Glaube und Schönheit " . Arbeitsgemeinschaft
Nähen fällt diese Woche aus .

Leer . NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwert Veenhusen . Dienstag

19. 30 Uhr Gemeinschaftsabend , Schule Veenhuser -kolonie . HI .

Jungstamm 1/381 Leer . Alle Pimpfe , die zum 20 . April in die

Motorgefolgschaft 1/381 eintreten wollen , Donnerstag beim Werk¬
heim , Kirchstraße , antreten .

Beranstaltungen der Woche

Emden . Dr . Alma Rogge liest heute im Rathaussaal vor den Mit¬
gliedern der NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk und Gästen
um 15 . 30 . Uhr aus eigenen Werken .

Aurich . Tonfirmvorführung der Gaufilmstelle Dienstag 19
Uhr in Brems Garten : Leichte Muse " . Jugendliche haben keinen
Zutritt .

Leer . Die Gaufilmstelle wird am Dienstag in Leer den Film , , e -
heimakte 1" zur Vorführung bringen .

Am Mittwoch findet in Leer der Landfrauentag statt .
Landesabteilungsleiterin Frau Garbade spricht über alle Tages¬
fragen , die heute die Landfrauen berühren .

Am Donnerstag 19 . 45 Uhr liest die Heimatdichterin Dr . Alma

Rogge , Oldenburg , im Rathaussaal vor Mitgliedern der NS. ¬
Frauenschaft Deutsches Frauenwerk und Gästen aus eigenen
Werken .

Esens . Am Dienstag liest die Heimatdichterin Dr . Alma Rogge ,
Oldenburg , vor der NS .-Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Orts¬
gruppe Esens aus eigenen Werken .

Holle Rohn
Roman einer Frau aus der Zeit der großen deutschen Wende

VON WALTER SCHAEFER - BRANDENBURG

23 ) Holle hielt dem Onkel diese Entdeckung vor als eine Tate
fache , von der sie meine , daß sie bisher vielleicht auch ihm ents
gangen sei . Da erwiderte der Mann , daß jede Jahreszeit auch
im Leben des Kaufmanns , in seiner Kasse und in seinen Bü
chern auf ihre besondere Weise in Erscheinung trete . Die
Eigenheit der gegenwärtigen Wochen nun sei es , daß das Ge¬
Jchäft ein wenig zurückgehe . Doch werde sich das in Kürze
ändern .

So bestimmt und sicher waren nun des Onkels Worte , daß
Solle sich zufrieden gab . Heimlich aber nahm sie sich vor , bei
passender Gelegenheit in den Büchern der früheren Jahre
nachzuschauen und zu vergleichen .

Diese Gelegenheit war schon in den nächsten Tagen da , und
Holle erschrat ; denn die Seiten der alten Bände erzählten . daß
der Onkel die Unwahrheit gesagt hatte . Warum war das ge =
schehen ? Holle ging still und ernst mit dieser Frage umher .
Die rechte , die treffende Antwort fand sie nicht . konnte sie
nicht finden . So suchte sie fort und fort nach einem Grund ,
der einleuchtend und erklärend genug wäre . Schließlich meinte
sie ihn gefunden zu haben . Das seltsam unsichere Wesen des
Onfels , der all ihren Fragen sorgsam auszuweichen wußte ,
wies ihr den Weg . Es war wohl so , daß der Onkel mit dem
Fortschritt der Zeit nicht mehr zu gehen vermochte ; ihm war
die sichere und umsichtige Behaglichkeit vergangener Jahre
und Jahrzehnte geläufig . Mit der Gegenwart fand er sich
faum ab , mit ihrer Eile , ihren Methoden , ihren Anschauungen
konnte er nicht mehr Schritt halten . Und da waren wohl
andere gekommen , wendige und dem Geist der Zeit gehorsame
Kaufleute , die nun tiefe Breschen in das ehrliche Fundament
alter Geschäfte schlugen . Des Onfels Unsicherheit ihr gegen¬
über schien zu verraten , wie deutlich er diese Aenderung der
Dinge erkannt hatte , wie ungern er bereit war , sie einzuge =
stehen .

Solle glaubte nun ganz klar zu sehen , und sie beschloß , die
Augen offen zu halten und nach den Gegnern des Oheims aus¬
zuschauen . Es müßte doch wohl mit dem Kuckuck zugehen ,
wenn man diesen Leuten nicht eines Tages wieder das Wasser
sollte abaraben tönnen . Und Solles Gedanken aingen zu dem
Manne Lembach . Sie hatte den klaren und nüchternen Blick
dieses Mannes und seinen Willen tennen und achten gelernt ,
und da sie ihm und seinen Kindern inzwischen ein ehrlicher

Wilhelmshaven 05 Fußball -Gaumeister in Weser -Ems
Werder Bremen nach spannendem Kampf bor 5000 Zuschauern in der Jadeftadt mit 4 : 2 Toren geschlagen

Die Würfel sind gefallen . Wilhelmshaven 05 ist der neue Meister
Im Sportgau Weser -Ems . Die Kriegsmarinestadt Wilhelmshaven hatte
am Sonntag ihr großes fußballsportliches Ereignis , war sie doch dazu
ausersehen , die Entscheidung in der Frage des neuen Gaumeisters
zu bringen . Wilhelmshaven 05 gelang der große Schlag ! Auch im
Rückspiel mußte Werder Bremen die größere Kampfkraft der roten
Teufel anerkennen und blieb nach einem 4 : 2 -Sieg (3 :1 ) der Jade¬
städter auf der Strecke . Beide Mannschaften hatten the stärkstes Auf¬
gebot zur Verfügung . 5000 Zuschauer sahen ein temporeiches Spiel . .
Aber schon sehr bald zeigte sich , daß die Nullfünfer in ihrer Geschlossen¬
heit und im kämpferischen Einsatz den Grünweißen aus Bremen
weit überlegen waren . Wohl zeigten die Gäste ihr schönes Flachpaßspiel ,
ihr großes technisches Können , doch die Durchschlagskraft errang nie
die Stufe der Plazbesizer .

Und dennoch gingen die Werderaner in Führung durch einen ge¬
schickt ausgenuzten Deckungsfehler der Wilhelmshavener Hintermann¬
schaft . Nach vorbildlicher Zusammenarbeit der ganzen Angriffsreihe
gelang den roten Teufeln der Ausgleich . Immer mehr wurde Werder
in die Verteidigung zurückgedrängt . Als dann Werders Mittelläufer
in die Zange genommen wurde , schoß der Werderaner unglücklicher¬
weise das zweite Tor für die Wilhelmshavener . Wenige Minuten später
wurde die 3 :1- Pausenführung hergestellt . Im zweiten Abschnitt konnte
Werder auf 3 :2 herabmindern , aber der Rechtsaußen von Wilhelms¬
haven stellte den alten Abstand wieder her . Mit 4 :2 blieben Sieg ,
Bunkte und Meisterschaft in der Kriegsmarinestadt . Schiedsrichter
Meyer , Leer , leitete korrekt und umsichtig .

In der Gauhauptstadt wäre es den blauweißen VfBern erneut , ,bei¬
nahe " gelungen , die ersten Punkte gegen die Bremer Sport¬
freunde zu erkämpfen . Bis zur Pause stand die Partie noch 0 :0 .
Mit dem Schlußpfiff konnte die Sportfreunde -Elf heilfroh sein , mit
dem mageren 1 :0-Sieg beide Punkte mit nach Bremen nehmen zu
tönnen .

Der Bremer Sportverein sicherte sich durch einen 4 :2 -
Steg (2 :0 ) über Tus . Osnabrück 97 den endgültigen Verbleib in der
Gauklasse . Die Osnabrücker mußten allerdings mit mehrfachem Ersaz
antreten .

-
Am 21 . Februar spielen in der Gauklasse : Bremer Sport¬

freunde Bremer Sportverein , BfB . Oldenburg BsL . Osnabrück ,
Schinkel 04 Tus . 97Bremerhaven 93 , Wilhelmshaven 05
Osnabrück .

best

Zura Gröpelingen ist Handballgaumeister

Der ehemalige Bereichsmeister Tura Gröpelingen sicherte sich durch
einen 15 :6 (6 :4) - Erfolg über den TV . Blumenthal erneut den Gau¬
meistertitel im Handball .

Was der Rundfunt am Dienstag bringt
Reichsprogramm . 15 . 30 bis 16 Uhr : Lied - und Kammermusik . 16 bis

17 Uhr : Opernkonzert des Kasseler Staatstheaters . 17 . 15 bis 18 . 30
Uhr : Bunte Melodien . 18 . 30 bis 19 Uhr : Der Zeitspiegel . 19 . 20 bis
20 Uhr : Frontberichte und politische Sendung . 20 . 15 bis 21 Uhr :
Musiksendung deutscher Jugend . 21 bis 22 Uhr : Auslese schöner
Schallplatten .

Deutschlandsender . 17 . 15 bis 18 . 30 Uhr : Sinfonische Musik von Bach
bis Mozart . 20 . 15 bis 21 Uhr : Unterhaltende Musik . 21 bis 22 Uhr :

Eine Stunde für Dich " .

Das zeitgemäße Rezept der NG .- Frauenschaft
Eingelegten Kürbis und eingelegte Gurken prüfen . Eingelegte Gur¬

ken und eingelegter Kürbis müssen öfter nachgesehen werden . Senf¬
gurken ( ebenso Kürbis ) geben nach dem Einlegen noch sehr viel Eigen¬
flüssigkeit ab , und es kommt vor , daß sich an der Oberfläche der über¬
stehenden Brühe Schimmelpilze bilden . Diese müssen sorgfältig ent¬
fernt werden , da sie sonst den Geschmack der Senfgurken beeinträchti¬
gen . Bildet sich nach dem Entfernen des Schimmelbelages nochmals
Schimmel , gießt man die Brühe ab , seiht sie durch ein Tuch , kocht sie
auf und gießt sie nach dem Erkalten wieder über die Gurken . Ein¬

gelegte Saiz oder Essiggurken sind ebenfalls im Laufe des Winters
mehrmals nachzusehen . Dabei sind weiche Gurken herauszunehmen
und sofort zu verbrauchen .

-

Kartoffelhefekuchen . 250 Gramm Mehl , 30 Gramm Hefe , ein Tee¬
löffel Salz , 40 Gramm Zucker , einachtel Liter entrahmte Frischmilch ,
25 Gramm Fett , 500 Gramm gefochte , geriebene Kartoffeln , Milch ,
Zucker und evtl . Zimt zum Bestreuen . Man stellt aus Hefe , Mehl ,
Zucker , Milch , Fett und Salz einen Hefeteig her , dem man zum Schluß
die Kartoffeln zufügt , rollt ihn auf dem gefetteten Blech aus und stellt
ihn über Nacht fühl . Morgens mit Milch oder zerlassener Margarine
bestreichen , mit Zucker und Zimt bestreuen und bei guter Hiße goldgelb
backen . Den Kuchen ist man möglichst frisch .

Kamerad geworden war , durfte sie nun wohl auch mit der
Bitte um einen Rat zu ihm kommen . Ja , sie wollte mit dem

Manne Lembach offen über diese Dinge sprechen . Er würde

ihr Vertrauen zu achten wissen , würde vielleicht sogar eine

Spur zu den heimlichen Widersachern des Onkels finden , da

ihm die Menschen der Stadt seit seiner Kindheit vertraut
waren .

Holle wurde fröhlich bei diesem Entschluß . Nun hatte ste

des heimlichen Unheils Ursache gefunden . Es anzupacken

würde sie sich gewiß nicht scheuen . So durfte sie dann dem
Onfel und der Tante einen kleinen Teil ihrer Schuld abstatten .

Schon tags darauf saß sie dem Manne Lembach gegenüber .
Sie begann vom Niedergang des Geschäfts , wie er Schritt um
Schritt , dazu unter ihren eigenen Augen gekommen war , zu
erzählen ; doch während sie sprach , fam ein großes Wundern
über sie : Das Gesicht des Mannes Lembach veränderte sich
bei ihren Worten , wurde hart , bitter , ia , es schien um weniges
blasser als zuvor . Und Holle fragte sich : nimmt er so leben¬
digen Anteil am Geschick der Menschen , die ihm nahe stehen ?

ans

Als sie geendet hatte , war ein langes Schweigen im
Raum . Der Mann Lembach schien nach Worten , nach einem
Entschluß zu ringen . Schließlich sprang er auf , trat
Fenster , schaute eine Weile hinaus , wandte sich dann und blieb
so stehen , daß sein Gesicht im Dunkel war . Dann begann er
zu reden .

, , Sie dürfen nicht mehr in mein Haus , nicht mehr zu
meinen Kindern kommen , Frau Holle . Lassen Sie mich alles
lagen , dann , werden Sie mich auch verstehen . Ich habe nicht

geahnt , daß es schon so weit gekommen sein fönnte . Sie müssen
wissen , daß nicht nur Ihres Oheims Fremdheit gegenüber der
Zeit die Schuld trägt an dem , was Sie bedrückt . Nein , weil
Sie mir , dem Verfemten , helfen , straft man Ihren Onkel ."

Holles Hände lagen regungslos in ihrem Schoß . Sie
starrte den Mann wie eine unwirkliche Erscheinung an . In

thren Augen war zu lesen , daß sie nichts begriff , noch nichts
begreifen konnte .

Da sprach Georg Lembach schon wieder . Mit erbarmungs¬
Loser Sachlichkeit schilderte er , wie seine Gegner Schritt um

Schritt einen eisernen , todeskalten Ring um ihn und sein
Leben gezogen hatten , wie sie jeden bedrohten , der es gewagt
hatte , durch diesen Ring hindurch zu ihm zu schreiten : Und nie

war die Drohung erfolglos gewesen . Eine einzige Warnung
hatte in allen Fällen genügt . Und der Schlag gegen Bernhard
Wunderlich , das war nun die erste Warnung für Holle .

Die junge Frau verhielt im Lauschen den Atem . Mit starr

geöffneten Augen felate sie den Worten und Gesten des Man¬

nes , der ihr nun schilderte , wie des Onfels gute Kunden einer

nach dem andern durch Lockung und Drohung auf den Weg zu

anderen Geschäftsleuten gezogen worden war , die weniger be =

dentliche Hausgefährten hatten .

Frauenhandball -Staffel Oldenburg -Ostfriesland

-

( Staffelleiter Hermann Kähler , Oldenburg , hat im Handball
der Frauen folgende Spiele angesezt : 28 . Februar : Germania
Leer VfL . Oldenburg , VfL . Zwischenahn Vareler Turnerbund
Tus . Westerstede Emder TV . 7. März : VfL . Oldenburg gegen
Tus . Westerstede , VfL . Zwischenahn Germania Leer . 14 . März
Tus . Westerstede Vareler Tbd . , Germania Leer Ember TV .
VfL . Zwischenahn OTB . 21 . März : Emder TV Vareler
Tbd ., OTB . VfL . Oldenburg , VfL . Zwischenahn - Tus . Wester
stede . 28 . März : OTB . Germania Leer , Emder Turnverein
gegen Tus . Westerstede , VfL . Zwischenahn Bf2 . Oldenburg .

Vf . Stern Germania Leer 4 : 1 (3 : 0)

-

otz . Zum fälligen Punktspiel gegen VfL . Germania Leer trat Vf .
Stern mit folgender Elf an ; Gronewold ; Swaberg , Theesen ; H. Mül
ler , Bienszeiler , Springelfamp ; Ulrich , Huismann , Gerhards , Exter
und Groon . Die Mitwirkung des Urlaubers Hayo Müller beim
Tabellenersten war eine erhebliche Verstärkung , hat er doch wenig von
feinem alten Können eingebüßt . VfB . Stern errang einen verdienten
4 :1- Punktsieg , den die sich im Angriff schlecht verstehenden Leerer kaum
gefährden konnten . Die Gäste lieferten zwar ihrem Gegner ein gutes
Abwehrspiel , besonders zu nennen ist das Verteidigungsdreieck , aus dem
der Torhüter noch herausragte . Beim VfV . Stern war gleichfalls die
Verteidigung neben den beiden Läufern Müller und Bienszeiler sowie
dem alten Kämpen Gerhards im Sturm der beste Mannschaftsteil .

Obgleich die Plaßbesizer auf der ungünstigen Seite spielten , schaff
ten sie bis zum Wechsel eine verdiente 3 :0 - Führung , die nach der Pause
bei durchweg überlegenem Spiel bald auf 4 :0 ausgebaut wurde . Kurz
vor Schluß gelang Germania dann der verdiente Ehrentreffer . Der Un - ,
parteiische leitete gerecht .

Stand der 1. Kreisklasse in Ostfriesland

VfB . Stern Emden
Germania Leer

3 3 12 :7 6 :0
3 1

Spiel und Sport Emden
TuSvg . Aurich

1
1 1

2 10 : 12 2 : 4
5 :5
5 :8

1 : 1
0 :2

Tv . Norden

Am Sonntag spielen in Leer TuSvg . Aurich und Germania Beer

otz . Am 21 . Februar treffen sich im fälligen Punktspiel in Leer
TuSvg . Aurich und Germania Leer um 15 Uhr auf dem Hinden
burgplay .

Kurz aber wichtig
otz . Vater und Sohn in der gleichen Mannschaft . Daß sich die alten

Fußballer gerne zur Verfügung stellen , wenn Not am Mann ist , davon
hat man sich in der gegenwärtigen Kriegszeit schon oft überzeugen
können . Kürzlich sprang zum Pflichtspiel des 1. FC . Pforzheim
als Rechtsaußen der bereits 48 Jahre alte Blaich ein und machte
feine Sache , wie Augenzeugen berichten , recht gut . In der gleichen
Mannschaft wirkte aber auch der Sohn des Fußballsenioren Blaich mit ,
und zwar als linker Läufer . Vater und Sohn in der gleichen Gaus
Klassenmannschaft , das wird allerdings eine Seltenheit bleiben .

() Bremens Radsportveranstaltungen festgesezt . Gaufachwart Rad
sport gibt folgenden Terminkalender bekannt : 21 . Februar :
Gaumeisterschaften Saalsport in Arbergen ; 25 . April : Bürgerpark
rennen (Straße ) in Bremen ; 30 . Mai : Bahnrennen ( Bremer
Kampfbahn ) in Bremen ; 6. Juni : Fünfländerkampf (Straße ) in
Bremen ; 20 . Juni : Gaumeisterschaft (Straße ) Bremen - Oldenburg
und zurück ; 27 . Juni : Bahnrennen (Bremer Kampfbahn ) in Bre
men ; 11 . Juli : Bürgerparkrennen (Straße ) in Bremen ; 1. Au
gust : Bahnrennen (Bremer Kampfbahn ) in Bremen ; 15 . August :
Häusermeerrennen (Straße ) in Bremen ; 5. September : Bahn
rennen (Bremer Kampfbahn ) in Bremen ; 26 . September : Bahn¬
rennen ( Bremer Kampfbahn ) in Bremen .

() Einsprüche werden verworfen . Die Einsprüche verschiedener Ver
eine gegen die Spielberechtigung von Augustin und Diekmann ( VfL .
Osnabrüd ) , Flinner und Mosch (SV . Werder ) und Eisenbarth (Brea
mer Sportfreunde ) wurden als unbegründet zurückgewiesen .

() Wichtig bei . Gastmitgliedschaft . Wenn ein Verein , der seinen
Spielbetrieb eingestellt hat und dessen Mitglieder die
Gastmitgliedschaft in einem anderen Verein erworben haben , seinen Be¬
trieb wieder aufnimmt , sind seine Stamm - Mitglieder nicht verpflichtet ,
ihre sportliche Tätigkeit wieder bei ihm aufzunehmen . Sie können also

Gastmitglieder in ihrem Wahlverein bleiben , sie können aber auch , eine
Regelung , die über das betreffende Sportgauamt vorgenommen wird ,
sofort zu ihrem Stammverein zurückkehren .

, ,Ganz heimlich ist das alles gekommen " , so schloß Georg

Lembach . Keiner von uns hat etwas gesehen oder gehört .

O nein , sie sind sehr vorsichtig , die iezt gebietenden Herren .

Aber ich weiß genau , wie sie es gemacht haben , so genau , als

set ich dabei gewesen . Vor Bernhard Wunderlich , dem etwas

rückständigen aber braven Kaufmann wäre keiner gewarnt
worden . Der Onkel einer Nichte aber , die es wagte , mir und
meinen Kindern eine Helferin zu sein . dieser Onkel wird

gefäftlich in wenigen Wochen oder Monaten ein toter Mann
sein , wenn seine Nichte sich nicht auf der Stelle besinnt ! "

Holle saß noch immer reglos . Ein Gefühl eiskalter Läh
mung hielt ihre Glieder , zwang ihre Lippen . Die Gedanken
suchten nach einem Licht in der vernichtenden Grausamfeit
dieses Dunkels . War das denn Wirklichkeit ? Gab es soviel

boshafte , abgrundtiefe Gemeinheit , soviel Feigheit , soviel
tödliche Lüde ? Der gute Ontel! Sein geben war Güte und
Hilfsbereitschaft gewesen , immer , und ganz und gar in diesen
Tegten Monaten . Galt das alles nichts ? Mußte er am Ende

dieses Lebens zerbrechen , weil er einem Menschen das Kosts

barste in der Not , eine Heimat gegeben hatte ? Und well
dieser Mensch es nun wagte , nach seinem freien Willen au

handeln ? !
Solle preßte die Hände gegen ihre Schläfen . . . Selfen Sie ,

raten Sie mir doch !" bat sie tonlos .

Georg Lembach stand immer noch mit dem Rücken zum

Fenster . Jest neigte er sich ein wenig nach vorn ; es war
eine mitleidvolle , hilfreiche Bewegung . Ich riet Ihnen schon :

bleiben Sie meinem Hause fern ! Und alles wird wieder gut

werden . "
Solle warf jäh und unvermutet den Kopf in den Nacken

Ihre Augen waren auf einmal stahlblank und suchten dat

Gesicht des Mannes , das dunkel im hellen Rahmen des Fen
sters stand .

, ,Entspringt dieser Rat der Lehre , nach der Sie selbes

leben ? " , fragte sie scharf . Der Mann Lembach neigte den

Kopf . Er spürte , wie in der Frau da vor ihm alle Verzweif
lung des vergangenen Augenblickes fortgewischt war , daß the
Troß ausgestanden war , daß ihr Wille und ihr unbeugsames
Gerechtigkeitsgefühl jezt feinen Schritt mehr zurückweichen
würden , daß die Frau nun , da sie den Feind und seine Feig
heit erkannt hatte , nur noch eines wollen würde : den Kampf
bis aufs Messer .

,,Sie müssen mir den törichten Rat verzeihen " , bat nu
des Mannes Stimme ernst . Ich hätte Sie besser tenner

müssen . Aber der rechte Entschluß wird nicht leicht zu finden
sein , will mir scheinen . "

Holle nickte. Ihre Lippen waren ganz schmal und fest auf

einander gepreßt . Der Blick der Frau schien die Frage , vor
der sie nun stand , irgendwo im Rimmer leibhaftig zu sehen
und festzuhalten .

( Fortsetzung folgt .)
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